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ORF-Friedenslicht  
aus Bethlehem 

 
 

 

Das „ORF-Friedenslicht“, das es 
seit 1986 gibt, verbindet Men-
schen weltweit. Es ist ein Sym-
bol des Weihnachtsfriedens 
geworden und ein bewusstes 
Zeichen für Frieden, Zusammen-
halt und Verständigung. Es erin-
nert an die weihnachtliche Bot- 
schaft von Frieden und ruft dazu 
auf, sich aktiv für ein friedliches 
Miteinander einzusetzen. 
 

 
Jedes Jahr bringen Pfadfinder*innen das Friedenslicht in zahlreiche 
Städte und Gemeinden – so auch nach Dornbirn. Am 24. Dezember 
werden die Dornbirner Pfadis wieder unterwegs sein, um das Licht 
des Friedens zu verteilen. Sie geben uns vorab einen Einblick in die 
besondere Tradition und die Freude, die sie mit dem Licht zu den 
Menschen bringen.  
 
 
WIE KOMMT DAS FRIEDENSLICHT NACH ÖSTERREICH  
UND ZU DEN MENSCHEN IN DORNBIRN? 
Das Licht wird von einem Kind in der Geburtsgrotte Jesu in Bethle-
hem entzündet und per Flugzeug nach Österreich gebracht. Die  
Vorarlberger Pfadis holen das Licht in Wien ab und verteilen es an 
die verschiedenen Ortsgruppen im Lande, die dann die Verteilung 
übernehmen. 
 
Bei dieser Aktion - die bei den Pfadis unter dem Schwerpunkt „Spi-
rituelles Leben“ läuft - - machen jedes Jahr Pfadfinder*innen im Alter 
von 7 bis 25 Jahren und Leiterinnen und Leiter gerne mit. Das strah-
lende Leuchten in den Gesichtern von Kindern und Erwachsenen 
sowie die Freude der besuchten Familien sind mehr als genug Dank 
für unseren Einsatz! 
 
WAS PASSIERT AM 24. DEZEMBER? 
Am 24. Dezember gehen wir in Kleingruppen von 4 bis 6 Pfadis auf 
den Weg, um das Friedenslicht direkt zu den Menschen zu bringen 
- und das bei jedem Wetter. Auf unserer Tour erleben wir immer  
wieder Schönes und Überraschendes. Jede Gruppe bekommt ein 
eigenes Gebiet zugeteilt, sodass wir sicherstellen, dass kein Haus 
doppelt besucht wird und das Licht überall rechtzeitig ankommt. 
 
Die meisten Menschen freuen sich über den Besuch und bedanken 
sich – ganz gleich, welcher Konfession sie angehören oder welche 
Sitten und Rituale sie pflegen. Gleichzeitig geben viele auch kleine 
Geldspenden - die von uns natürlich an soziale Institutionen bzw. 
an Bedürftige weitergeleitet werden. Es gibt auch immer wieder ein 
paar Süßigkeiten, über die wir uns freuen. 
 

EIN BESONDERER EINSATZ FÜR DAS FRIEDENSLICHT 
Am 24. Dezember kam es während der Verteilung des Friedens-
lichts in Dornbirn zu einer kleinen Aufregung: Eine der Kleingruppen 
wurde vermisst. Die Leiterinnen machten sich auf die Suche – und 
nach einiger Zeit tauchten die Jugendlichen fröhlich wieder auf. 
 
Auf die Frage, wo sie so lange geblieben seien, erzählten sie von 
einem besonderen Erlebnis: „Wir haben an einer Tür geläutet, und 
eine ältere Frau öffnete. Sie fragte, was wir wollten. Wir erklärten, 
dass wir das Friedenslicht bringen. Daraufhin sagte sie: ‚Ihr kommt 
mir gerade recht. Ich bin allein und wollte gerade den Christbaum 
aufstellen, aber es fällt mir sehr schwer. Könnt ihr mir helfen und 
den Baum nach euren Vorstellungen schmücken?‘“ 
 
Die Pfadis gingen der Bitte nach, schmückten den Baum und  
wurden währenddessen mit Tee und Weihnachtskeksen verwöhnt. 
„Es war angenehm warm und gemütlich, und wir vergaßen völlig die 
Zeit“, berichteten die Jugendlichen. Für die einsame Frau war der 
Besuch eine große Freude – und für die Pfadis ein berührender  
Moment, der einmal mehr zeigte, wie das Friedenslicht Menschen 
verbindet. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die Dornbirner Pfadfinder, die am  
24. Dezember das Friedenslicht in die Häuser und Herzen der  
Menschen tragen - und damit ein Symbol des Friedens und der  
Hoffnung in die Weihnachtszeit bringen. 
 
Pfadfinder Dornbirn 
 

 

NEBEN DER VERTEILUNG DURCH DIE PFADIS  
KÖNNEN SIE DAS FRIEDENSLICHT AUCH  
AN MEHREREN ORTEN IN DORNBIRN ABHOLEN: 
 
  - ORF Landesstudie Dornbirn: ab 08:00 Uhr 
  - Bahnhof Dornbirn: von 07:45 bis 16:55 Uhr 
  - Alle Pfarrkirchen in Dornbirn: ab 09:00 Uhr 

Symbolfoto, Rob Stark - stock.adobe.com
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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
wenn ich in diesen Tagen auf das Jahr 2025 zurückblicke, erfüllt mich Dank-
barkeit. So vieles durften wir miteinander erleben, teilen und gestalten. Der 
Jahresschwerpunkt „Pilger der Hoffnung“, den Papst Franziskus für dieses 
Kirchenjahr ausgerufen hat, hat mich persönlich sehr berührt. 
In diesem Thema habe ich vieles wiedergefunden, was unseren Glauben im 
Innersten ausmacht: unterwegs sein, vertrauen, sich nicht entmutigen lassen 
– auch dann, wenn der Weg steinig ist. Hoffnung ist nichts, das am Jahres-
ende einfach endet. Sie begleitet uns weiter - wenn wir es zulassen. Ich  
wünsche mir, dass wir weiterhin Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung bleiben, 
in allem, was uns begegnet. 
 
Mit dem neuen Jahr richtet sich der Blick der Kirche in Dornbirn auf ein  
weiteres großes Thema: „Gemeinsam für den Frieden“. Papst Leo erinnert 
uns daran, dass echter Friede immer im Kleinen beginnt – in mir selbst, in 
meinem Umfeld, in meinem Herzen.  
 
Weihnachten, das Fest des Friedens, lädt uns jedes Jahr neu ein, diesem 
Frieden Raum zu geben. Das Friedenslicht von Bethlehem, das zu Weih-
nachten in so viele Häuser getragen wird, ist für mich ein besonders starkes 
Zeichen. Ein kleines Licht, das sagt: Du bist nicht allein. Hoffnung und Frieden 
sind da – sie leben in dir und in uns allen. 
 
Ich wünsche mir, dass uns dieses Licht und dieser Geist auch im neuen Jahr 
begleiten. Dass wir gemeinsam Schritte setzen – gemeinsam für den Frie-
den. Dass wir uns gegenseitig Mut machen, wenn die Hoffnung kleiner wird. 
Und dass wir immer wieder spüren: Gott geht mit uns – als Quelle unserer 
Hoffnung, als Kraft des Friedens. 
 
Lesetipp: Auf der Seite 10 wird Ihnen und mir die Frage „Warum Weihnach-
ten?“ gestellt – eine Frage, auf die der katholische Theologe Karl Rahner 
(1904 - 1984) eine wundervolle Antwort gibt. 
 
Ich wünsche Ihnen und euch allen eine besinnliche Adventszeit, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein friedvolles neues Jahr! 
 
 
 
 
 
 
Elisabeth Herburger 
Organisationsleiterin, Katholische Kirche in Dornbirn 
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Kinder & Jugend
Nikolina Pranjic, Jugendkoordinatorin 

Instagram: jugendkirchedornbirn

HATLER MINIS 
 
Weihnachten naht und damit auch der Start des neuen Kirchenjah-
res. Die Hatler Minis wünschen allen bereits jetzt eine besinnliche 
Zeit, frohe Weihnachten und „an guata Rutsch!“‚ 
 
Nach dem Adventbasteln, bei dem bereits viele tolle Geschenke ge-
bastelt wurden, geht es schon weiter mit einem coolen Programm. 
 
 
ADVENTOBAD 
Um so richtig in Stimmung zu kommen, laden wir alle Kinder ab 
zehn Jahren am 19.12. ins Hatler Pfarrheim zum „Adventobad” ein.  
Gemeinsames Keksebacken, Film schauen, Spiele spielen und die 
Weihnachtszeit genießen. Wir starten um 17:00 Uhr und verbringen 
den ganzen Abend bis 22:00 Uhr zusammen. 
 
Anmeldung:             hatler.minis@gmail.com 
Unkostenbeitrag:   10€ 
 
 
FASCHINGSFEIER 
Samstag, 17.01., Pfarrheim Hatlerdorf, 14:00 - 16:00 Uhr 
Im neuen Jahr machen wir auch nicht lange Pause. Im diesjährigen 
kurzen Fasching freuen wir uns trotzdem, wieder eine Faschings-
feier feiern zu können. Alle Kinder ab sechs Jahren können sich auf 
einen bunten Nachmittag freuen. Spiele, Party und sich endlich wie-
der verkleiden können! 
 
Anmeldung:            im Pfarrbüro Hatlerdorf 
Unkostenbeitrag:   5€ 
 
 
 
 
Kürbisschnitzen  
 
im Schoren 
 
 
Am 18.10.2025 fand im Schoren das 
gemeinsame Kürbisschnitzen statt. 
 
Viele Kinder waren dabei, und es sind 
zahlreiche kreative und fantasievolle 
Kürbisse entstanden. Die fröhliche  
Atmosphäre und die leuchtenden 
Kunstwerke haben uns alle begeistert.  
 
Danke an alle, die mitgemacht und 
zum Gelingen beigetragen haben! 
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Markt  
St. Martin

KIRCHTURM- 
UND KIRCHENSANIERUNG IN ST. MARTIN 
Mitte Oktober wurde der Kirchturm von St. Martin eingerüstet. 
Die Maßnahme dient der Vorbereitung einer umfassenden  
Sanierung, die sowohl den historischen Kirchturm als auch das 
Kirchengebäude umfasst und im nächsten Jahr begonnen wird. 
Bereits im letzten Jahr haben sich nach einem Sturm einige 
Dachziegel gelöst. Nach einer ersten Befundung wurde festge-
stellt, dass eine umfassende Sanierung notwendig wird. 
 
Da der Kirchturm St. Martin mit 60 m Höhe doch eine stattliche 
Höhe aufweist und gleichzeitig auch im Zentrum von Dornbirn 
liegt, hat sich die Pfarre auf Anraten der Fachexperten dazu ent-
schlossen, die Einrüstung bereits vor dem Winter vorzunehmen, 
um einerseits Schutzmaßnahmen, aber v.a. auch erleichterte  
Untersuchungen des Bauwerks vornehmen zu können. Das hilft 
uns bei soliden Befundungen von Dachstuhl, Verputz, Dachzie-
geln und dgl. sowie für gute Ausschreibungen.  
Des Weiteren ist das Bundesdenkmalamt bei diesem historisch 
wie städtebaulich markanten Gebäude miteingebunden, so dass 
wir auch hier ins Behördenverfahren in nächster Zeit eintreten 
können. Zeitlich ist geplant, im Frühjahr mit den Arbeiten unter 
der örtlichen Bauaufsicht vom diözesanen Bauamt (Projektleiter: 
Karl-Heinz Summer) zu starten - sobald die Witterung dies zu-
lässt. Da der Kirchturm, wie gesagt, ein sehr markantes, aber 
auch historisch wichtiges Gebäude ist, wollen wir uns Zeit neh-
men, die Arbeiten solide und gut vorzubereiten.  
 
Zusammen mit Fachexperten und dem diözesanen Bauamt hat 
die Pfarre St. Martin (unter Mithilfe von ehrenamtlichen Pfarr-
mitgliedern) vorsorglich einen Blick auf das ganze Kirchenge-
bäude unternommen und ist zu dem Entschluss gekommen, 
neben der Kirchturmsanierung auch einzelne Bauteile, wie z.B. 
die Portikussäulen 2026 denkmalgerecht sanieren zu lassen.  
 
Diese umfassenden Maßnahmen werden auch in finanzieller 
Hinsicht eine große Herausforderung für die Pfarre St. Martin 
darstellen. Auch wenn wir mit finanziellen Unterstützungen der 

Diözese und der öffentlichen Hand rechnen 
dürfen, bleibt noch eine große, von der Pfarre 
zu stemmende Summe. Dazu wird es dem-
nächst einige Initiativen geben - wer hier 
mitgestalten möchte, ist herzlich willkom-
men! Wir halten Sie auf dem Laufenden! Für 
weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zu 
den Pfarrbürozeiten zur Verfügung. 
 
Heidi L. Achammer  
im Namen des Pfarrkirchenrats und des  
Bauausschusses der Pfarre St. Martin 
 
Spendenkonto: AT87 2060 2000 0005 2985 

Von guten Mächten  
wunderbar geborgen,  
erwarten wir getrost,  
was kommen mag.  

Gott ist mit uns  
am Abend und am Morgen.  

Und ganz gewiss  
an jedem neuen Tag.  

Dietrich Bonhoeffer



ADVENT-RITUALE FÜR DIE GANZE FAMILIE  
 
Der Advent ist da. Er ist die Zeit des Wartens und der Vorfreude – 
und eine wunderbare Gelegenheit, gemeinsam als Familie beson-
dere Momente zu erleben. Hier sind einige Ideen, wie die Adventzeit 
mit Kindern zuhause liebevoll und voller Vorfreude gestaltet werden 
kann.  
 
#1: Gemeinsame Familienzeit am Adventkranz 
Anstatt einer Gute-Nacht-Geschichte könnt ihr im Advent am Abend 
gemeinsam beim Adventkranz zusammensitzen. Zündet dabei eine 
Kerze an – vielleicht darf jedes Mal jemand anderes diese Aufgabe 
übernehmen. Auch das Auspusten am Ende kann abwechselnd  
jemand anderes machen. Dann betet gemeinsam ein kurzes Gebet: 
„Lieber Gott, der Stern von Bethlehem leuchtet hell. Danke, dass 
auch wir dein Licht spüren dürfen.“ 
Anschließend kann jeder erzählen, wofür er oder sie heute dankbar 
ist – das kann etwas ganz Kleines oder etwas Großes sein.  

 
#2: Weihnachtsfilmabend - Bo und der Weihnachtsstern 
Bevor der Film beginnt, liest jemand die biblische Geschichte von 
der Geburt Jesu (Lukas 2,1–20) vor. Im Film verfolgt Bo, der kleine 
Esel, gemeinsam mit seinen Tierfreunden den Stern von Bethlehem, 
um Maria und Josef zu helfen. Dabei sorgen turbulente Missver-
ständnisse zwischen Tier und Mensch für jede Menge Unterhal-
tung. Der Film ist bei vielen gängigen Streaming-Anbietern erhältlich 
(YouTube, Amazon Prime, Apple TV u. v. m.) und kann für € 3,99 
ausgeliehen werden. 
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Kinder & Jugend  
   Alena Bereuter, Firmkoordinatorin 

Instagram: firmung.in.dornbirn

 
#3 Weihnachtssterne falten und weiterschenken 
Gemeinsames Basteln bringt Freude und lässt adventliche Stim-
mung in unser Zuhause einziehen. Beim Falten der Sterne erinnern 
wir uns daran, dass der Stern von Bethlehem den Weisen den Weg 
zur Krippe zeigte – und auch uns heute den Weg weist. Auf unsere 
selbst gebastelten Sterne schreiben wir einen kleinen Segensgruß, 
zum Beispiel: „Der Stern von Bethlehem leuchtet auch für dich.“ So 
werden sie zu besonderen Zeichen der Verbundenheit: Sie verschö-
nern nicht nur unser Zuhause, sondern schenken doppelte Freude, 
wenn wir sie weitergeben – an Nachbarn, Freunde oder  
ältere Menschen. Aus einer einfachen Bastelaktion wird so eine  
liebevolle Geste, die Licht, Hoffnung und Freude weiterträgt.  
 
Eine Bastelanleitung gibt es hier: 
www.youtube.com/watch?v=BUo0J0yw1WY 
 

 
#4: Der Weg zur Krippe  
Wir legen kleine Papierkreise als geschwungenen Weg zur Krippe 
(oder dorthin, wo an Heiligabend die Krippe aufgestellt wird) und 
stellen Maria und Josef auf den ersten Kreis. Jeden Tag dürfen die 
Kinder die beiden Figuren ein Stückchen näher zur Krippe rücken. 
Auch die Hirten und ihre Tiere nähern sich langsam aus verschie-
denen Richtungen. So wächst unsere Vorfreude jeden Tag ein biss-
chen – bis am Heiligen Abend alle zusammen sind und das 
Jesuskind endlich in der Krippe liegt.  
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& Familien 

 
ADVENTSONNTAGE HATLERDORF 
An allen Adventsonntagen um 9 Uhr wird es ein Kinderelement 
geben, das die Zeit bis Weihnachten aufgreift. Wir laden herzlich ein! 
 
 
ELTERN-KIND FRÜHSTÜCK, HATLERDORF 
Donnerstag, 04. Dezember, 09:00 – 10:30 Uhr 
 
 

KINDERKIRCHE MIT TIM,  
ROHRBACH 
Sonntag, 07. Dezember  
Wir laden alle Eltern mit Kindern von 
null bis sechs Jahren Jahren herzlich  
zu uns ins Pfarrzentrum Rohrbach ein.  
Nächster Termin:  11. Jänner 

 
 
EINSTIMMEN AUF WEIHNACHTEN 
Am Dienstag, den 09.12. wollen wir uns gemeinsam im Pfarrsaal 
Schoren um den Adventkranz setzen und von 17:00 - 18:00 Uhr  
altbekannte Weihnachtslieder singen. In diesem Kreis wollen wir die 
Vorfreude auf Weihnachten miteinander teilen. Wer Lust hat, ist 
herzlich eingeladen, Lieblingslieder und auch Instrumente mitzu-
bringen. Ich freue mich auf euch! 
 
 
BIBELREISE FÜR KLEINE ENTDECKER*INNEN  
Donnerstag, 29. Jänner, 15:00 Uhr, Dorothea Zimmer 
Gemeinsam hören wir eine Geschichte aus der Bibel, singen Lieder 
und werden kreativ. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich bei 
einer Tasse Kaffee auszutauschen. 
 

FAMILIENGOTTESDIENSTE 
 
SONNTAG, 30. NOVEMBER – 1. ADVENTSONNTAG 
09:00 Uhr    Familienwortgottesfeier mit Adventkranzsegnung,  
                      anschließend Pfarrcafé (Haselstauden) 
09:00 Uhr    Familieng. mit Adventkranzsegnung (Hatlerdorf) 
10:30 Uhr    Familiengottesdienst mit Adventkranzsegnung  
                      (Oberdorf) anschließend Pfarrcafé  
                      (der Kirchenchor kocht Kässpätzle)  
10:30 Uhr    Familiengottesdienst mit Adventkranzsegnung  
                      und Pfarrhock (Rohrbach)  
10:30 Uhr    Messfeier und Kinderelement in der Carl Lampert 
                      Kapelle. Anschließend kleine Agape (Markt) 
10:45 Uhr    Messfeier mit Adventkranzsegnung (Gütle) 
 
SONNTAG, 07. DEZEMBER – 2. ADVENTSONNTAG 
09:00 Uhr    Gottesdienst mit Kinderelement (Hatlerdorf) 
10:30 Uhr    Kinderelement (Rohrbach) 
 
SONNTAG, 14. DEZEMBER – 3. ADVENTSONNTAG 
09:00 Uhr    Gottesdienst mit Kinderelement (Hatlerdorf) 
10:30 Uhr    Kinderelement (Rohrbach) 
10:30 Uhr    Familiengottesdienst, gestaltet von der VS-Edlach, 
                      anschließend kleine Agape (Markt)  
 
SONNTAG, 21. DEZEMBER – 4. ADVENTSONNTAG 
09:00 Uhr    Gottesdienst mit Kinderelement (Hatlerdorf) 
09:00 Uhr    Familiengottesdienst (Kehlegg) 
10:30 Uhr    Familiengottesdienst (Schoren) 
10:30 Uhr    Kinderelement (Rohrbach) 
 
DIENSTAG, 06. JÄNNER – DREIKÖNIG 
08:00 Uhr    Messfeier mit den Sternsingern (Watzenegg) 
09:00 Uhr    Messfeier mit den Sternsingern (Kehlegg) 
09:00 Uhr    Messfeier mit den Sternsingern 
                      Wasser- und Salzsegnung (Haselstauden) 
09:00 Uhr    Messfeier mit den Sternsingern  
                      Wasser- und Salzsegnung (Schoren) 
09:00 Uhr    Familiengottesdienst mit den Sternsingern,  

Musik: TonArt mit Sandy und Janine (Hatlerdorf) 
10:30 Uhr    Familiengottesdienst mit den Sternsingern (Oberdorf) 
10:30 Uhr    Familiengottesdienst mit den Sternsingern,  
                      musik. Gestaltung Michael u. Klaus „Pure acoustic“ 
                      Wasser- und Salzsegnung, im Anschluss  
                       Hock im Pfarrzentrum (Rohrbach) 
 
SONNTAG, 18. JÄNNER  
10:30 Uhr    Familiengotttesdienst musikalisch gestaltet vom 
                      Chor Joy. Anschließend lädt die Frauengruppe „Oase“  
                       zum „zämm ko“ in den Pfarrsaal ein. (Schoren) 

 
 
KINDERMETTE – Mittwoch, 24. Dezember 
 
HATLERDORF          16:00 Uhr    mit Eucharistie 
 
 
KRIPPENFEIERN – Mittwoch, 24. Dezember 
 
HASELSTAUDEN     16:00 Uhr     
MARKT                      16:00 Uhr     
ROHRBACH              16:00 Uhr  
OBERDORF               16:30 Uhr     
SCHOREN                 16:30 Uhr     
KEHLEGG                  16:30 Uhr      
WATZENEGG            16:30 Uhr 
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Kirche in der Stadt

DIETMAR STEINMAIR STELLT SICH VOR 
 
Seit Mitte November 2025 bin ich Orga-
nisationsleiter der Pfarre Dornbirn Ober-
dorf St. Sebastian mit den Sprengeln 
Watzenegg, Kehlegg und Gütle. Ich 
freue mich über die neue Aufgabe und 
besonders darauf, gemeinsam mit 
Ihnen das Pfarrleben in Oberdorf, den 
Jahreskreis,  das Engagement der  
vielen Ehrenamtlichen sowie die pfarrli-
chen Teams und Gremien zu unterstüt-
zen und vor allem organisatorisch zu 
begleiten. 

Zusätzlich zur Tätigkeit für Oberdorf werde ich die Pastoralleitung 
für den Seelsorgeraum Dornbirn wahrnehmen. Hier wird es unter 
anderem um die strategische Prozess- und Pastoralplanung und 
um Impulse in der Ehrenamtsarbeit gehen. 
 
Zu meiner Person: Ich stamme aus Welsberg im Hochpustertal/ 
Südtirol und habe in Innsbruck Theologie und Philosophie studiert. 
Anschließend war ich für einige Jahre Pastoralassistent in Inns-
bruck. Seit 2007 lebe ich in Vorarlberg und war hier zunächst Pas-
toralassistent in Bürs sowie Internet-Redakteur für die diözesane 
Website. Ab 2011 habe ich das Vorarlberger KirchenBlatt als Chef-
redakteur geleitet. Zuletzt war ich seit Anfang 2021 Geschäftsführer 
des Katholischen Bildungswerks Vorarlberg sowie Leiter des Teams 
Lebensgestaltung und Ethik im Pastoralamt. Als ausgebildeter  
Organisationsberater bin ich in der Gemeindeberatung tätig. 
Ich habe drei Kinder und zusammen mit meiner Frau lebe ich in Nü-
ziders. Neben Beruf und Familie bin ich in der Natur und auf den 
Bergen unterwegs, radle und fotografiere gerne. Pfarrlich war ich 
ehrenamtlich in der musikalischen Gottesdienstgestaltung, als Lek-
tor und Kommunionhelfer aktiv. 
 
Gemeinsam mit den vielen Ehrenamtlichen hier in Dornbirn Ober-
dorf und mit den Mitarbeitenden in Dornbirn werde ich mich für eine 
gute Entwicklung der Pfarre und des Seelsorgeraums einsetzen – 
für eine Entwicklung, die getragen ist vom Glauben und von kraft-
vollen Gottesdiensten und die gekennzeichnet ist vom Engagement 
für den Nächsten und für eine gute Gemeinschaft. Ich freue mich 
auf viele Gespräche! 
 
Dietmar Steinmair 
Pfarrlicher Organisationsleiter Pfarre Oberdorf 
Pastoralleiter Seelsorgeraum Dornbirn 
 
 
Lieber Dietmar, 
wir heißen dich ganz herzlich in Dornbirn willkommen!  
Wir freuen uns sehr, dass du mit deiner großen Erfahrung, deinem 

feinen Gespür für Menschen und Strukturen, deiner Genauigkeit und 
Klarheit und deiner Begeisterung für Kirche und Gemeinschaft nun 
Teil unseres Teams und unseres Seelsorgeraums bist. 
Mit deiner Doppelaufgabe – als pfarrlicher Organisationsleiter im 
Oberdorf St. Sebastian und als Pastoralleiter für den Seelsorgeraum 
– bringst du viele Kompetenzen und eine wertvolle Perspektive ein, 
die uns in Dornbirn weiterbringen wird. 
 
Wir wünschen dir einen guten Start, viele bereichernde Begegnun-
gen, Freude an der Zusammenarbeit und Gottes Segen für alle deine 
Aufgaben. 
 
Dominik 
 
 
 
 

Foto: Lukas Breuer,  
Katholische Kirche Vorarlberg

ABSCHIED VON UNSEREM  
ZIVILDIENER DANIEL MOOSBRUGGER 
 
Unglaublich, wie schnell die Zeit vergeht – 
meine Zeit als Zivildiener im Seelsorgeraum 
Dornbirn geht nun zu Ende. Es war für mich 
eine sehr wertvolle und bereichernde Erfah-
rung, in einem Umfeld zu arbeiten, in dem 
Vertrauen, Offenheit und Herzlichkeit stets 
spürbar sind. Ich durfte viel lernen, mitge-
stalten und viele wunderbare Menschen 
kennenlernen. 
 
Ein besonders herzliches Dankeschön gilt dem Winkelgasse-Team 
– Nadine, Alena, Tina und Nikolina – für die großartige Zusammen-
arbeit und die vielen schönen Momente.  
Danke, Manfred für die abwechslungsreichen und spannenden Auf-
gaben und die tollen Gespräche über den Sommer hinweg. Vielen 
herzlichen Dank, Elisabeth, für dein Vertrauen und die Möglichkeit, 
meinen Zivildienst im SSR Dornbirn absolvieren zu dürfen.Ich bin 
sehr dankbar für diese Zeit – sie hat mich geprägt und mir vieles 
fürs Leben mitgegeben. Ich kann jedem nur empfehlen, den Zivil-
dienst im Seelsorgeraum Dornbirn zu machen. Ich werde euch in 
Wien vermissen! 
 
Daniel Moosbrugger 
 
Lieber Daniel, 
herzlichen Dank für dein großartiges Engagement und deine wert-
volle Unterstützung in so vielen verschiedenen Bereichen. Wir schät-
zen besonders deine Offenheit, Flexibilität und dein vorausschau- 
endes Mitdenken – und vor allem deine hilfsbereite und wertschät-
zende Art. Für deinen weiteren Weg wünschen wir dir von Herzen 
alles Gute und viel Erfolg. 
 
Das Seelsorgeraum-Team 
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und für die ganze Pfarrgemeinde. Das einfühlsame Eingehen auf 
die Anliegen der Angehörigen, das gemeinsame Erinnern und Beten, 
das Weitergeben der Hoffnung auf die Auferstehung und das Schen- 
ken von Trost und Halt sind zentrale Elemente dieses Dienstes. 
 
Bei einer gemütlichen Jause zwischendurch war Zeit für regen Aus-
tausch und persönliche Gespräche, die das Miteinander weiter 
stärkten. Viel zu schnell verging dieser Abend, der die Bedeutung 
dieses wertvollen Dienstes sichtbar machte und uns in unserem 
Dienst stärkte. 
 
Manfred Sutter, Förderung Ehrenamt 
 
 
 

ADVENTAKTION -  
DER UMGEKEHRTE ADVENTKALENDER 

 
Der umgekehrte Adventkalender wird heuer zum Geschenkskarton! 
Wir laden Sie herzlich ein, im Advent jeden Tag etwas in Ihren Karton 
zu legen. Ab dem 21. November erhalten Sie den Karton in allen 
Pfarren. Bitte befüllen Sie ihn mit haltbaren Lebensmitteln und  
Hygieneartikeln (eine Artikelliste finden Sie auf dem Foto). Den fertig 
gefüllten Karton können Sie bis spätestens 19. Dezember in einem 
der Pfarrbüros oder im Treffpunkt KIRCHE abgeben. 
Diese Aktion findet in Kooperation mit KAPLAN BONETTI und 
TISCHLEIN DECK DICH statt. Ein herzliches Vergelt’s Gott für viele 
gefüllte Kartons, die dazu beitragen, anderen Menschen zu helfen! 
 
 
TRAUERN ALS LIEBEVOLLES ERINNERN 
Informations- und Austauschtreffen für Totenwache-
Leiter*innen des Seelsorgeraums Dornbirn  

 
Ein inspirierendes und bereicherndes Treffen erlebten die Totenwa-
che-Leiter*innen unseres Seelsorgeraumes Dornbirn. Gemeinsam 
blickten wir auf gelungene Erfahrungen zurück, tauschten uns über 
aktuelle Herausforderungen aus und konnten unsere Fragen im  
Gespräch mit Nora Bösch, die diesen Abend leitete, einbringen. 
 
Die Atmosphäre war intensiv, von Wertschätzung und guter Stim-
mung geprägt. Es wurde spürbar, wie wertvoll der Dienst der Toten-
wache-Leiter*innen ist – für die Verstorbenen, die Hinterbliebenen 

 
„UFNAND LUAGA“ – AUFEINANDER SCHAUEN, 
KINDER SCHÜTZEN, ZUKUNFT SICHERN 
 
„Ufanand luaga“ – aufeinander schauen, füreinander Verantwortung 
übernehmen, besonders für die Jüngsten. So lautet das Thema der 
diesjährigen Adventsammlung von Bruder und Schwester in Not. 
Viele Kinder und Jugendliche – auch in den Partnerländern in Ost-
afrika – wachsen in Unsicherheit, Armut oder Gewalt auf. Die heu-
rige Adventsammlung stellt sie in den Mittelpunkt. Unterstützt 
werden Projekte, die Schutz, Bildung und Begleitung bieten: sichere 
Lernräume, medizinische Betreuung, psychologische Hilfe und  
Familienarbeit – in Kenia, Tansania und Malawi.  
Dabei achten wir sehr darauf, dass jede Spende sinnvoll und wir-
kungsvoll eingesetzt wird – dort, wo sie tatsächlich gebraucht wird. 
 
Jeder Beitrag zählt 
Am 3. Adventsonntag (13. - 14. Dezember) werden in allen Pfarren 
der Diözese Feldkirch Spenden gesammelt. Wer möchte, kann aber 
auch schon vorab direkt spenden oder seinen Kirchenbeitrag Bruder 
und Schwester in Not widmen. 
 
Astrid Lehner 
Geschäftsführerin von Bruder und Schwester in Not Vorarlberg 

SPENDENKONTO:  
Bruder und Schwester in Not - 
Stiftung der Diözese Feldkirch 
IBAN: AT23 2060 4000 0003 5600 / BIC: SPFKAT2BXXX

Bruder und Schwester in Not - Stiftung der Diözese Feldkirch

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag bis Freitag                
09:00 - 12:30 Uhr 
Montag bis Donnerstag 
14:00 - 17:00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN ZUR WEIHNACHTSZEIT 
24. bis 26.12. geschlossen 
29. und 30.12. von 09:00 bis 12:30 Uhr geöffnet  
02. bis 06.01. geschlossen 
Ab 07.01. wieder normale Öffnungszeiten 
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WARUM WEIHNACHTEN? 
 
Ja, warum eigentlich Weihnachten? Über diese Frage, die ein evan-
gelischer Pastor im Rahmen seiner Predigt gestellt hat, bin ich vor 
Kurzem gestolpert. Und diese Frage ließ mich nicht mehr los. 
Warum feiern wir als Christen Weihnachten? Worauf bereiten wir 
uns in der Adventzeit vor? Wussten Sie, dass die Adventzeit anfangs 
(möglicherweise ab der Mitte des 4. Jhdts.)  eine Fastenzeit war? 
Ich wusste es, ehrlich gesagt nicht, und von Fastenzeit spüre ich 
heute nicht mehr viel. 
 
Advent  (lateinisch  adventus  „Ankunft“), eigentlich  adventus 
Domini (lat. für Ankunft des Herrn), bezeichnet die Jahreszeit, in der 
wir Christen uns auf das Fest der Geburt Jesu Christi vorbereiten, 
soweit die Definition.  
 

 
 
 
Sich auf das Kommen des Herrn vorbereiten, um das geht es doch 
eigentlich. Aber wie kann ich mich auf das Kommen vorbereiten? 
Und zwar wirklich auf das Kommen Gottes und nicht auf das  
Herannahen eines großen Familienfestmarathons? Bitte verstehen 
Sie mich nicht falsch – ich liebe Familienfeste, und natürlich haben 
wir alle unsere Rituale zu Weihnachten. Wir wissen, welche „Krömle“ 
wir backen, wo der Christbaum und die Krippe stehen, wer den 
Christbaum schmücken darf, was es zum Essen gibt, wer beim 
Weihnachtsfest dabei sein wird, wo die Geschenke liegen und wann 
die Christmette beginnt. Und das ist schön, denn Rituale geben uns 
Sicherheit. Aber was ist der eigentliche Kern von Weihnachten?  
 
Es gibt meiner Meinung nach niemanden, der diese Frage besser in 
Worte fassen könnte als Karl Rahner (1904 – 1984; Auszug aus: 
Weihnachten): 

Glaube und Spiritualitat

 
Auf das Kind, auf das eine Kind in der Krippe kommt es an diesem 
Tag und in dieser Heiligen Nacht an. Auf den Sohn Gottes kommt 
es an. Inmitten der Dunkelheit hat sich Gott gezeigt. Inmitten der 
dunkelsten Zeit des Jahres wird Christus, das Licht, geboren. Ist das 
nicht WUNDER-voll? 
 
Liebe Leserinnen und Leser!  
Ich wünsche uns allen, dass der Weg zum Geheimnis der Weihnacht 
für uns alle eine Quelle der Kraft wird, dass wir mit der Kraft  
des Friedens gesegnet werden, dass wir gehalten sind von der 
Stärke der Hoffnung und dass Weihnachten an uns und durch uns 
geschehe. 
 
Heidi L. Achammer, Pfarrliche Organisationsleiterin Pfarre St. Martin 
 
 
 

Studio-Annika- istockphoto.com

 
„Wir feiern bald Weihnachten. Ach Gott,  

das ist so ein frommer Brauch. Ein Tannenbaum mit Lichtern und 
ein paar netten Geschenken, Spannung der Kinder und  

ein wenig Weihnachtsmusik ist immer schön und rührend. 
 

Wir haben ja alle – wer will es uns verargen – insgeheim immer  
ein wenig Mitleid mit uns selber und gönnen uns darum gern  

ein wenig Stimmung, die friedlich und tröstlich ist,  
so wie man einem verweinten Kind über den Kopf streichelt  

und sagt: Es ist nicht schlimm, es wird schon wieder alles gut.  
 

Ist das alles an Weihnachten? Ist das die Hauptsache?  
Ist Weihnachtsfreude und -frieden nur eine Stimmung  

in die man illusionistisch flüchtet?  
 

Oder ist es die Äußerung, die heilige Begehung eines wahrhaften 
Geschehens, zu dem man in der großen Tapferkeit des Herzens  

aufbricht, damit es auch an uns und durch uns geschehe,  
wie es auf jeden Fall Wahrheit und Wirklichkeit ist? 

 
Weihnachten ist mehr als ein bisschen tröstliche Stimmung.  

Auf das Kind, auf das eine Kind, kommt es an diesem Tag, in dieser 
Heiligen Nacht, an. Auf den Sohn Gottes, der Mensch wurde,  

auf seine Geburt kommt es an. Er hat die Nacht hell gemacht.  
Er hat die Nacht unserer Unbegreiflichkeiten und unserer Ängste 

zur Heiligen Nacht gemacht. Das sagt Weihnachten. 
 

Die Nacht wurde hell. Gott ist gekommen. Er ist da. Darum ist alles 
anders, als wir meinen. Wenn wir sagen: Es ist Weihnacht,  

dann sagen wir: Gott hat sein letztes, sein tiefstes, sein schönstes 
Wort im fleischgewordenen Wort in die Welt hineingesagt. 

 
Und dieses Wort heißt: Ich liebe dich du Welt und du Mensch.  

Ich bin da. Ich bin bei dir.“
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Wer im Frühjahr nach Valencia kommt, kann sich dem Duft der blü-
henden Orangenbäume schwer entziehen. Kein Wunder, gilt Valen-
cia doch als Zentrum des spanischen Orangenanbaus. 80 Prozent 
der europäischen Orangen kommen aus Spanien.  
 
Doch der Beigeschmack, den diese Erfolgsgeschichte hat, ist bitter: 
Billige Importe aus dem Maghreb und Südafrika, der Handel, der die 
Preise ins Unerträgliche drückt und der Klimawandel, der alte Be-
wässerungstechniken an seine Grenzen bringt, zwingen viele, die 
Landwirtschaft aufzugeben.  
 
Immer wieder kommen auch die schlechten Arbeitsbedingungen 
der Erntearbeiter*innen in die Schlagzeilen: Tagelöhner*innen, die 
täglich bis zu zwölf Stunden arbeiten müssen, illegal beschäftigte 
Migrant*innen sowie  menschenunwürdige Unterkünfte und Löhne. 
Und all das mitten in Europa.  
 
Kernunternehmen des Fairen Handels – darunter die EZA Fairer 
Handel und die Weltläden – hat das dazu veranlasst, mit einer  
Direktvermarktungsinitiative und einer Stiftung für Migrant*innen 
eine Alternative zu starten. Der Mehrpreis sichert Ein- und Auskom-
men und menschenwürdige Arbeitsbedingungen. Die Förderung 
kurzer Lieferketten und Transportwege, die Unterstützung nachhal-
tiger Produktion und die Zusammenarbeit mit Kleinproduzent*innen 
sind Merkmale einer zukunftsfähigen Landwirtschaft.  
 
Die Familie von Constanti Ortells Safont war schon immer im Süd-
früchteanbau tätig. Die Arbeit in den Orangenhainen hat sich für 
kleinbäuerliche Betriebe nur wenig geändert – im Gegensatz zu den 
Großbetrieben, die Mechanisierung und Automatisierung sehr 

Soziale Verantwortung

schnell eingeführt haben. Constanti hat seine Haine auf ökologische 
Landwirtschaft umgestellt. Das Projekt des solidarischen Nordhan-
dels ist für ihn interessant, da es ihm einen besseren Preis für seine 
Erzeugnisse bietet.  
 
Luz Maria Maves Fuerez kommt aus Ecuador und lebt seit 17 Jah-
ren in Spanien. Als Alleinerzieherin muss sie für den Unterhalt von 
vier Kindern aufkommen. Sie arbeitete als selbstständige Verkäu-
ferin auf Märkten, bis mit der Corona-Pandemie dieser Einkom-
menszweig und somit ihre Existenzgrundlage weggebrochen ist. 
Bei der Arbeitssuche landete sie bei Punt Sabor, der Direktvermark-
tungsorganisation von Südfrüchten. Sie schätzt neben dem  
gesicherten Einkommen und der geregelten Arbeitszeit den Zusam-
menhalt im Unternehmen.  
 
Die Bio-Südfrüchte – Orangen, Mandarinen, Zitronen und Granat-
äpfel – sind biologisch angebaut, kommen von kleinen und mittle-
ren Betrieben, sind von Hand gepflückt, haben den idealen 
Reifegrad, kein Wachs und keine Konservierung (Schale verwend-
bar) und sind rückverfolgbar bis zur Parzelle. Alle Beschäftigten 
haben geregelte Arbeitsverhältnisse. Die Bio-Südfrüchte sind auf 
Vorbestellung im WELTLADEN erhältlich. Die nächste Bestellung ist 
möglich bis zum 6.Dezember. 
 
´ 

Weltladen Dornbirn 
www.weltladen-dornbirn.at

Spanische Bio-Südfrüchte aus solidarischem Handel

Es gibt erfülltes Leben  
trotz vieler unerfüllter Wünsche.  

Dietrich Bonhoeffer
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Termine und Veranstaltungen

ADVENTKONZERT 
Sonntag, 15. Dezember, 17:00 Uhr, Pfarrkirche Haselstauden 
 
Herzlich laden wir Sie ein zum 
Haselstauder Adventkonzert mit 
dem Chor LosAmol, dem Kinder-
chor Haselmüsle und den jun-
gen Bläsern der Haselstauder 
Musik. Alle weiteren Infos finden 
Sie zeitgerecht im Schaukasten.

pixabay.com

MAHLZEIT, HERR PFARRER 
5. Dezember | 9. Jänner, 12:00 Uhr, mit Impuls 
Kaplan Bonetti Haus 
 
Du isst gerne in Gemeinschaft? Dann bist du bei uns richtig!  
Jeden ersten Freitag im Monat, beim gemeinsamen Mittagstisch 
mit einem der Priester aus Dornbirn. 

 
 
 
 
 

DIE KRAFT DER MUDRAS UND  
DER HEILSAMEN LIEDER  
entdecken – spüren - erfahren 
 
Termine:             am Sonntag, 14. Dezember und  

                     25.01. | 15.03. | 21.06.  jeweils 18:30 - 19:30 Uhr 
Ort:                      Pfarrzentrum Rohrbach, Christophorussaal 
Referentinnen:  Brigitte Rein, Antonette Schwärzler 
Beitrag:              freiwillige Spenden zugunsten der  
                            Pfarrkirche St. Christoph, Dornbirn Rohrbach 
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„BIBELLEBEN“ MIT P. PEPP STEINMETZ 
 
Die Bibel will mit unserem Leben zu tun haben. Diese Erfah-
rung machen Interessierte, Neugierige, die sich auf die Reise 
durch das Buch der Bücher machen. Welche Bibelstelle „dran“ 
ist, darüber entscheidet das Leben der Teilnehmenden selbst. 
Sie bringen ihre Gedanken, ihre Sorgen und Freuden mit - die 
Bibel mit ihren Schätzen folgt ihnen.  
 
Eingeladen sind Menschen, die wissen oder auch nur vermu-
ten, dass die Bibel konkret etwas mit ihrem Leben zu tun 
haben will. Ich bin überzeugt, dass in der Bibel unsere Mensch-
werdungsgeschichte abgezeichnet ist. 
Einzige Voraussetzung ist ein offenes Herz und die Bereit-
schaft zu hören. 
 
Termin:    21. Jänner, 19:00 Uhr 
Ort:           Pfarrzentrum Bruder Klaus 

CHRISTBAUM DER ERINNERUNG  
FÜR STERNENKINDER 
Eröffnung: Sonntag 14.12. um 16:00 Uhr bis 24.12. 
 
Dieser besondere Baum vor dem Krankenhaus Dornbirn wird ab 
14.12. ein Baum des Gedenkens sein und mit persönlichen Anhän-
gern geschmückt, an unsere Sternenkinder und verstorbenen  
Kinder erinnern. 
Er kann geschmückt werden von Familienmitgliedern und Freunden, 
die ein Kind, das sie verloren haben, schmerzlich vermissen. Dieser 
Baum soll ein Zeichen sein, dass unsere verstorbenen Kinder immer 
einen ganz besonderen Platz in unseren Herzen haben, und unsere 
Verbundenheit ausdrücken. So kann er zu einem Ort des Trostes, 
der Hoffnung und Zuversicht werden. 
Bis Mittwoch, 24.12., besteht die Möglichkeit, hier einen Anhänger 
anzubringen und in einem stillen Moment Ihrem Sternenkind zu  
gedenken. Gerne kann etwas Persönliches mitgebracht und aufge-
hängt werden. Es liegen aber auch Holzsterne, von der Lebenshilfe 
gefertigt, auf, die Sie mit den bereitgestellten Stiften verzieren und 
dann aufhängen können.  
Herzliche Einladung,  
Sandra Mathis, Krankenhausseelsorgerin 
 

WOHNZIMMER KIRCHE 
Gottesdienst einmal anders... 
 
Freitag, 23. Jänner, ab 19:00 Uhr  
gemütliches Ankommen im Pfarrzentrum 
Rohrbach; Beginn um 19:30 Uhr 
 
Wir sitzen in kleinen Gruppen, Kerzen flackern, jemand holt ein Bier. 
Wir singen. Ein Ort, an dem wir uns zu Hause fühlen. Ein Ort, an dem 
wir Gottesdienst feiern, der kein Kompromiss ist, sondern genauso, 
wie wir das wollen/brauchen. Und wo wir einander von den großen 
Fragen erzählen, wie z.B.:  
„Woran hast du heute Morgen 
als Erstes gedacht?",  
„An was glaubst du?" oder 
„Wovon träumst du?“ 
 
 
 
 

Schoren

Julia - unsplash.com



Taufen und Hochzeit

GETAUFT 
WURDEN

MARKT   
  11.10.  Ilvy Josefine Strasser 
  02.11.  Matteo Occhipinti 
               Lorena Occhipinti 
  08.11.  Romy Hinteregger 
 
 
 
HATLERDORF  
 
  19.10.   Ilvy Knödler 
  25.10.   Ferdinand Bösch (Mehrerau) 
               Johann Bösch (Mehrerau) 
  09.11.   Moritz Zwischenbrugger 
               Norma Fritz  
 
 
OBERRDORF 
  25.10.  Theo Schwendinger 
 
              
 
SCHOREN 
  25.10.  Max Slivnik 
  02.11.  Florina Marie Sandri 
 
 
 
 
HASELSTAUDEN 
  19.10.    Linus Strasser 
 
 
 
ROHRBACH 
  02.11.  Oana Sofia Metzler 
               Letty Oberhuber 
               Lino Oberhuber 
               Louie Oberhuber 
 

 
 

 
HATLERDORF 
  10.10.   Carina Kohler & Domenik Meier 
               (Schoppernau) 
 
 
 

MARKT 
  20.10.  Josef Frisch (89) 
  20.10.  Guntram Zoppel (71) 
  29.10.  Sabine Schranz (58) 
 
 
HATLERDORF 
  11.10.   Marlis Markowitz (81) 
  12.10.   Stefan Vuk (82)  
  17.10.   Erich Ludwig Peer (66) 
  06.11.  Marlene Schwendinger (90) 
 
 
SCHOREN 
  09.10.    Adelheid Zündel (96) 
  22.10.  Claudia Maria Albrecht (42) 
  07.11.  Armin Scheck (87) 
 
 
HASELSTAUDEN 
  10.10.  Elfriede Burtscher (81) 
  16.10.  Armin Hutter (84) 
  27.10.  Herlinde Ulmer (88) 
  28.10.  Eugenie Willatschek (75) 
  30.10.  Elfriede Kemmer (82) 
  02.11.  Günter Verlande (82) 
  04.11.  Erna Ertl (84) 
 
 
ROHRBACH 
  04.10.  Werner Höflinger (65) 
  03.10.  Gisela  
               Wolfsheimer-Stachowitz (72) 
  17.10.  Maria Rosa Breier (85) 
  20.10.  Helmut Kessler (77) 
  20.10.  Norbert Ernst Gasser (90) 
  02.11.  Siegfried Wetzlinger (82) 
 
 
 
 
 
 

HEIMBERUFEN 
WURDEN

GEHEIRATET 
HABEN
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Die Geburt in Betlehem  
ist keine einmalige Geschichte,  

sondern ein Geschenk, das ewig bleibt.  
Martin Luther 



Abschied und Erinnerung 
 
 
JAHRTAGSMESSEN 
 
 
MARKT 
 
Freitag, 05. Dezember 2025 
19:00 Uhr    für Irmgard Österle, Renate Fasching, Josef Bröll,  

Erna Miklau, Erna Kuntner und Arthur Ulmer 
 
Freitag, 02. Jänner 2026 
19:00 Uhr    für Anna Ilse Fessler, Margarete Rosa Braito,  

Maria Welpe, Albert Schranz, Josef Riedesser,  
Hildegard Moosmann, Franc Ritter, Alois Höfler,  
Walter Maccani, Wilhelm Landl, Rosa Maria Huber,  
Liselotte Christine Metzler, Siegfried Schmidinger,  
Helmut Pfanner, Sigmund Grabherr und Hugo Eberle 

 
 
HATLERDORF 
 
Freitag, 12. Dezember 2025 
19:00 Uhr    für Georg Seethaler, Edeltraud Ender,  

Tamara Hartmann, Reinhold Wohlgenannt und  
Bruno Fäßler   

 
Freitag, 09. Jänner 2026 
19:00 Uhr    für Hildegard Kirchmair, Hermann Bischof und  

Hans Franceschini  
 
 
OBERDORF – PFARRKIRCHE 
 
Sonntag, 21. Dezember 2025 
10:30 Uhr    für Wilgard Moosbrugger, Karl Hilbe, Alma Klocker  

und Ingrit Dolores Kennedy 
 

 
KEHLEGG 
Sonntag, 07. Dezember 2025 
09:00 Uhr    Irmgard Franziska Österle 
 
 
SCHOREN 
 
Samstag, 20. Dezember 2025 
19:00 Uhr    für Dietmar Thurnher, Renate Ziegler, Anna Lötsch, 

Maria Hallitsch und Ilse Fink 
 
Samstag, 17. Jänner 2026 
19:00 Uhr    für Olga Huchler, Emma Deltedesco, Manfred 

Schweighofer, Siegrun Stoisser, Siegfried Ölz,  
Sophie Rein und Arthur Stock 

 
 
HASELSTAUDEN  
 
Donnerstag, 04. Dezember 2025 
19:00 Uhr    für Maria Mödritscher, Gertrud Freuis, Hildegard 

Schwendinger, Elmar Metzler, Emilia Böhler, Walter 
Pfister, Klara Eidler, Marie-Luise Kalb, Heinz Fink,  
Johann Peter Rottensteiner und Georg Obermayr 

 
Donnerstag, 08. Jänner 2026 
19:00 Uhr    für Elmar Herburger, Josef Loacker, Anna-Maria  

Kiselak, Rosmarie Kunze, Werner Herburger, Waltraud 
Dür, Aloys Elmar Rohner und Martin Hopfner 

 
 
ROHRBACH 
NEU: Im Anschluss ist nun immer das Café im Pfarrzentrum für 
Gespräche geöffnet. Begleitung durch Hospiz Vorarlberg. 
 
Mittwoch, 10. Dezember 2025 
19:00 Uhr    für Margot Kilmartin, Franz Fleisch, Maria Franziska 

Nagel, Werner Höflinger, Anna Gisela Wolfsheimer, 
Helmut Kessler, Norbert Gasser und Maria Breier 

 
Mittwoch, 14. Jänner 2026 
19:00 Uhr    für Norbert Klocker, Isolde Giesinger,  

Rosmarie Anna Rützler, Monika Ambrosch, Kurt Lenz, 
Antonie Peter, Hildegard Ellensohn, Ingeborg Berger, 
Edwin Hagmann und Helmut Zimmermann 

 
und für alle im Dezember und Jänner vergangener Jahre  
verstorbenen Pfarrangehörigen.

1515

SAKRAMENT 
DER STÄRUNKG

 
 
KRANKENSEGNUNG / KRANKENSALBUNG 
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 08:30 Uhr Messfeier 
in der Kapelle des Kaplan Bonetti Hauses. Im Anschluss  
besteht die Möglichkeit, eine Krankensegnung bzw.  
Krankensalbung zu empfangen.  
Erstmalig am 21. Jänner
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Markt 
St. Martin Heidi Achammer, pfarrliche Organisationsleiterin 

www.pfarre-st-martin.at

RÜCKBLICKE 
ERNTEDANK – FAMILIENMESSE UND GRUMPARATAG 
Am 05. Oktober haben wir in St. Martin Erntedank gefeiert. Zur 
Messe kamen viele Familien und brachten ihre Erntekörbe mit. Ein 
großer DANK an Cornelia Klocker für die schöne musikalische Ge-
staltung und an alle, die den „Grumparatag“ möglich gemacht 
haben. DANKE fürs Organisieren, Kochen, Backen und Mithelfen! 
Dank eures Einsatzes dürfen wir 600 € an den Sunnahof übergeben. 
 
MARTINIHOCK 
Am 24. Oktober fand unser Martinihock statt. Rund 60 Personen 
waren der Einladung des PGRs gefolgt und lauschten gespannt 
dem Reisebericht von Josef Schwab. Ein herzliches DANKE an Jose 
und an das Organisationsteam, vor allem: Thomas und Heide Flat-
schacher, Elisabeth und Michael Amann-Winsauer, Thomas und 
Bettina Hagen, Isabel Benzer und allen, die mit unterstützt haben. 
Der Erlös von 400 €  geht an den Maria Hecht Fonds. 
 
DANKE CARMEN RUEPP 
Im September dieses Jahres hat sich Carmen (trotz Pension) bereit 
erklärt, uns im Pfarrbüro überbrückungsmäßig zu unterstützen. 
Liebe Carmen! Wir danken dir von Herzen für dein tatkräftiges En-
gagement und für deine wundervolle Unterstützung. Wir durften viel 
von dir abschauen und von deiner langjährigen Erfahrung profitie-
ren. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ dafür. 
 
 
FLIEGENDER WECHSEL IM PFARRBÜRO –  
HERZLICH WILLKOMMEN STEFFI UND KATHRIN 
Liebe Pfarrgemeinde! Die meisten von euch kennen mich schon. Ich 
heiße Stefanie Niedermair, gerne könnt ihr mich Steffi nennen. Seit 
drei Jahren arbeite ich jetzt schon als Verwalterin für das Pfarrzen-
trum. Diese Arbeit habe ich immer gerne und mit viel Freude ge-
macht. Nun ist es Zeit für neue Herausforderungen und ich darf 
mich als neue Pfarrsekretärin von St. Martin bei euch vorstellen. 
Neugierig und mit Vorfreude gehe ich diesen neuen Weg und freue 
mich auf viele nette Begegnungen! Ich bin stolz darauf zu sagen, 
dass ich ein Teil der Gemeinde St. Martin bin und hier arbeiten kann. 
Eure Steffi 
 
Liebe Steffi! Ein herzliches DANKE an dich; für deine Flexibilität, für 
dein Engagement und für deinen Elan, den du tagtäglich mitbringst. 
Schön, dass du zukünftig das Pfarrbüro managst. 
 

Mein Name ist Kathrin Huber, ich bin 36 Jahre 
alt und wohne mit meinem Mann und unseren 
Söhnen Gabriel und Paul in Dornbirn. Nach  
meiner Kinderbetreuungszeit startete ich am 
01.11.2025 mit meiner neuen beruflichen  
Herausforderung, indem ich die Verwaltung des 
Pfarrzentrums übernahm. Ich freue mich, ein 
Teil des Teams von St. Martin zu sein. 

Liebe Kathrin!  
Wir freuen uns sehr, dass du die Aufgaben von Steffi übernimmst und 
ein Teil unseres Teams bist. Herzlich willkommen in St. Martin. 
 
 
FRAUENFRÜHSTÜCK UND ADVENTIMPULS 
WAS ICH ZUR KRIPPE BRINGE 
Mittwoch, 03. Dezember, 08:15 Uhr Frauenmesse,  
anschließend Frühstück und Impuls, gestaltet von Nora Bösch 
 
 
WUNDER DER WELT 
Freitag, 05. Dezember und  
Samstag, 06. Dezember, jeweils ab 18:00 Uhr 
Das beeindruckende Licht- und Videoprojekt startet mit neuer In-
szenierung in die zweite Runde! Erlebe, wie sich die Pfarrkirche St. 
Martin in einen Raum voller Licht, Klang und Emotion verwandelt – 
ein Ort zum Staunen, Genießen und Verweilen. Eine Vorführung in 
der Pfarrkirche St. Martin dauert ungefähr 20 Minuten. Gespielt wird 
jeweils mehrmals zwischen 18:00 und 21:00 Uhr. Freier Eintritt! 
 
 
ALLE JAHRE WIEDER… 
dürfen wir unsere wunderschöne 
Krippe und unseren Weihnachts-
stern in der Kirche bestaunen. 
Mit ganz viel handwerklichem  
Geschick, mühevoller Kleinar-
beit, Liebe zum Detail und mit 
viel Herzblut werden die Krippe 
und der Stern jedes Jahr aufs Neue gestaltet. Dazu braucht es ein 
eingespieltes Team. Ein herzliches DANKE an Marco und Anton 
Wohlgenannt, Florian Landl, Egon und Erich Kofler, Manfred Wipp-
linger, Lukas und Manuel Remm, Tobias Scheffknecht sowie an das 
Team der Blumenschmückerinnen. 
 
 
ADVENTGOTTESDIENST MIT KRANKENSALBUNG  
Donnerstag, 11. Dezember, 14:30 Uhr, Pfarrzentrum St. Martin 
(Eingang Schulgasse)  
Anschließend gibt es eine gemütliche Adventjause. Alle Senior* 
innen und alle, die die Krankensalbung empfangen möchten, sind 
herzlich eingeladen. 
 
 
DIE STERNSINGER SIND WIEDER UNTERWEGS!  
Am 05. und 06. Jänner machen sich die Sternsinger wieder auf den 
Weg, um Hoffnung und Segen in die Häuser zu bringen. Damit es 
auch dieses Jahr wieder eine erfolgreiche Aktion wird, suchen wir 
noch Kinder (ab der 2. Klasse VS), die gerne als Sternsinger unter-
wegs sind, und Erwachsene, welche die Gruppen begleiten. Wir 
freuen uns über euer Dabeisein und über eure Unterstützung. 
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Neben unseren üblichen Gottesdiensten 
LADEN WIR HERZLICH EIN... 
 
Sonntag, 30. November, 1. Adventsonntag 
08:00 Uhr      Messfeier mit Adventkranzsegnung 
10:30 Uhr       Messfeier mit Adventkranzsegnung und  

Kinderelement in der Carl Lampert Kapelle. 
Anschließend kleine Agape 

 
Dienstag, 02. Dezember 
06:00 Uhr      Rorate, anschließend Frühstück 
19:00 Uhr      KEINE MESSFEIER 
 
Mittwoch, 03. Dezember 
08:15 Uhr       Frauenmesse, anschließend Frauenfrühstück 

und Adventimpuls 
 
Donnerstag, 04. Dezember 
19:00 Uhr       Kapellenmesse Vordere Achmühle,  
                        anschließend Agape 
 
Freitag, 05. Dezember 
19:00 Uhr       Jahrtagsmesse in der Carl Lampert Kapelle 
 
Freitag, 05. Dezember und Samstag, 06. Dezember 
ab 18:00 Uhr Wunder der Welt, Licht-und Videoprojekt  

in der Kirche St. Martin 
 
Montag, 08. Dezember, Maria Empfängnis 
10:30 Uhr      Messfeier  
 
Dienstag, 09. Dezember 
06:00 Uhr      Rorate, anschließend Frühstück 
19:00 Uhr      KEINE MESSFEIER 
 
Donnerstag, 11. Dezember 
14:30 Uhr       Adventgottesdienst mit Krankensalbung für 

Senior*innen im Pfarrzentrum,  
anschließend Adventjause 

Freitag, 12. Dezember 
18:00 Uhr      Konzert der Vorarlberger Musikmittelschulen 
19:00 Uhr      KEINE MESSFEIER 
 
Sonntag, 14. Dezember 
10:30 Uhr      Familiengottesdienst, gestaltet von der Volks-

schule Edlach. Anschließend kleine Agape 
19:00 Uhr       Klangabend mit Richard Gastè  
                        in der Kapelle Vordere Achmühle 
 
Dienstag, 16. Dezember 
06:00 Uhr      Rorate, anschließend Frühstück 
19:00 Uhr      KEINE MESSFEIER 
 
Freitag, 19. Dezember 
19:00 Uhr      Adventkonzert der Militärmusik Vorarlberg 
19:00 Uhr      KEINE MESSFEIER 
 
 
Die Gottesdienste zur Weihnachtszeit finden Sie  
auf den Seiten 28 und 29, Termine für Familien auf Seite 7. 
 
 
Dienstag, 30. Dezember 
19:00 Uhr      KEINE MESSFEIER 
Jahresausklang mit verschiedenen Stationen in der Kirche – 
offenes Kommen und Gehen 
 
Mittwoch, 31. Dezember, Silvester  
08:15 Uhr      Frauenmesse 
09:00 - 12:30 Uhr      stille Anbetung 
 
Donnerstag, 01. Jänner, Neujahr 
08:00 Uhr      KEINE MESSFEIER 
10:30 Uhr      Messfeier 
 
Freitag, 02. Jänner 
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse 
 
Dienstag, 06. Jänner, Hl. Drei Könige 
08:00 Uhr       KEINE MESSFEIER 
10:30 Uhr      Messfeier mit dem Kirchenchor  
                        und den Sternsingern,  
                        Wasser- und Salzsegnung 
 
Donnerstag, 08. Jänner  
19:00 Uhr      Messfeier in der Kapelle Vordere Achmühle 
 
Freitag, 30. Jänner 
20:00 Uhr      Dankefest für Ehrenamtliche im Pfarrzentrum 

BÜROÖFFNUNGSZEITEN  
Montag, Mittwoch und Donnerstag          09:00 - 12:00 Uhr 
Vom 24.12. bis 04.01. bleibt das Pfarrbüro geschlossen.  
Ab dem 05. Jänner sind wir gerne wieder für Sie da! 
Öffnungszeiten vom „Treffpunkt Kirche“ finden Sie auf Seite 9. 

Nähere Infos unter: www.pfarre-st-martin.at  
Anmeldung: T 05572/22220 (Pfarrbürozeiten) oder  
M konstantin.schwendinger@kath-kirche-dornbirn.at 
 
In welchen Straßen wir dieses 
Jahr unterwegs sein werden, 
kann ab Ende Dezember dem 
Aushang bei der Kirche entnom-
men werden. 
 
 
 



Martina Lanser,  Gemeindeleiterin 
www.pfarre-hatlerdorf.at
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Hatlerdorf 
St. Leopold

 
 
SCHNITZELESSEN IM PFARRHEIM 
Herzliche Einladung zum traditionellen Schnitzelessen am 1. Ad-
ventsonntag, dem 30. November von 10:00 - 14:30 Uhr. Der Erlös 
kommt regionalen und sozialen Projekten zugute. Auch Gassenver-
kauf ist möglich. 
 
 
RORATE IM ADVENT 
Wir laden herzlich zu unseren Rorate Gottesdiensten ein. Am 04.12. 
mit dem Kirchenchor, am 11.12. mit Karin Fässler an der Zither und 
am 18.12. mit Bläsern der Hatler Musig. Anschließend gibt es ein 
gemeinsames Frühstück im Pfarrheim. Ein großer Dank an Hans 
Wohlgenannt und sein Team für das tolle Frühstücksservice! 
 
 
HERBERGSUCHE IM ADVENT 
Ein Marienbild wird jeweils einen Tag und eine Nacht bei einer  
Familie beherbergt, bevor es an die nächste Adresse weitergegeben 
wird. Mit Gebet, Gesang, Geschichten kann diese Herbergszeit  
gestaltet werden. Anregungen liegen dem Bild bei. Wenn sich  
jemand diesem Brauch anschließen möchte, kann er sich im Pfarr-
büro melden.  
 
 
KRÖMLEMARKT DER MISSIONRUNDE  
Krömleverkauf am 13. Dezember, ab 13:30 Uhr im Pfarrheim 
Fleißige Krömlebäcker*innen gesucht! Bitte geben Sie die Krömle 
bis zum 10. Dezember bei Frau Paula Hilbe oder im Pfarrbüro ab. 
 
 
HATLER ADVENT  
13. Dezember, 17:00 Uhr, Pfarrkirche 
Wir laden herzlich zu einem Kirchenkonzert mit stimmungsvollen 
Liedern und Weisen ein. Mehr Infos siehe Seite 13. 
 

STERNSINGERAKTION 2026 
Vom 03. bis 06. Jänner sind die Sternsinger wieder unterwegs.In 
größeren Wohnanlagen werden wir einen Zettel mit Anmeldemög-
lichkeit aufhängen. Sollten Sie einen Besuch der Sternsinger wün-
schen, dann tragen Sie sich bitte einfach in die aufgehängte Liste 
ein. Wenn Sie in den letzten Jahren nicht besucht wurden, dann mel-
den Sie sich bitte einfach per Mail an philipp.bohle@gmail.com oder 
im Pfarrbüro! Wann welche Straßen besucht werden, finden Sie 
nach Weihnachten auf der Homepage und an den Anschlagtafeln. 
Wir bitten Sie, die SternsingerInnen freundlich und wohlwollend auf-
zunehmen und das Projekt zu unterstützen.  
 
  
BALLNACHT IM HATLERDORF  
Freitag, 30. Jänner, ab 19:30 Uhr 
Unter dem Motto tanza-lacha-zemm frei hia laden wir euch zur  
Hatler Ballnacht ins Pfarrheim ein. Das Duo Passione wird uns wie-
der eine ganze Nacht zum Tanzen bringen.  
Kartenvorverkauf ab Mittwoch, 07. Jänner, 16 Uhr im Pfarrbüro. 
 
 
FRAUENWALLFAHRT  
NACH GWIGGEN MARIA STERN 

 
MARTINIFEIER 2025 
DANKE Thomas Schweitzer und seinem tollen Team für das Leb-
kuchenbacken. Thomas macht das nunmehr seit über 30 Jahren 
und seine Begeisterung ist immer noch spürbar. DANKE Claudia 
und ihrem Team, die nach der Martinifeier im Pfarrheim die Agape 
mit Tee und Lebkuchen organisieren. DANKE unseren Minis, die das 
Martinsspiel in der Kirche und den Laternenumzug organisieren!  
Euch allen ein herzliches Vergelt’s Gott! 

WEIHNACHTEN 2025 
Liicht wiord as mior ganz liicht 

bim Ablick vom Kiond i do Krippe. 
Gottos Wort lit do ganz klenn und hilflos, 

ischt Mensch,wio duo und ih. 
Irma Fussenegger 

Wir wünschen Ihnen lichtvolle Augenblicke und Begegnungen, 
die Sie mit dem Kind in der Krippe in Berührung bringen und die 
Ihnen und Ihrer ganzen Familie Wärme und Frieden schenken. 

Ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest! 
Pfr. Inosens und Martina Lanser, Gemeindeleiterin

Martinifeier Lebkuchenteam
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BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
 
Dienstag, Donnerstag, Freitag                    08 - 11 Uhr 
Mittwoch                                                        16 - 18 Uhr

Neben unseren üblichen Gottesdiensten 
LADEN WIR HERZLICH EIN… 
 
Bibelteilen im Pfarrheim um 20 Uhr 
Mittwoch, 10.12., Mittwoch 07.01. 
Bibelabend mit Doris Fußenegger, 19 Uhr 
Montag, 01.12, Montag 12.01. 
Eltern-Kind Frühstück, 09:00 Uhr 
Donnerstag, 04.12., 08.01. 
Jahrtagsmessen um 19 Uhr 
Freitag, 12.12., Freitag 09.01. 
Meditativer Gottesdienst mit Taizé-Musik um 19 Uhr 
Sonntag, 21.12, Sonntag 18.01. 
Missionsgebetsandacht um 19 Uhr 
19.12., 16.01. 
 
An allen Adventssonntagen um 9 Uhr wird es ein  
Kinderelement geben, das die Zeit bis Weihnachten aufgreift. 
Wir laden herzlich ein! 
 
1. Adventsonntag, 30. November 
09:00 Uhr      Familiengottesdienst mit Adventkranzsegnung 
10:00 – 14:30 Uhr   Schnitzelessen im Pfarrheim 
 
2. Adventsonntag, 07. Dezember 
18:00 Uhr      Gemeinschaftskonzert MV Bizau und d’Hatler  
                        Musig in der Pfarrkirche Hatlerdorf 
19:00 Uhr      Abendmesse entfällt 
 
Montag, 08. Dezember – Maria Empfängnis 
09:00 Uhr      Messgestaltung durch das  

Collegium Instrumentale Dornbirn  
unter der Leitung von Guntram Simma: 

 
Samstag, 13. Dezember 
13:30 Uhr      Krömlemarkt der Missionsrunde 
17:00 Uhr      Hatler Advent mit dem Kirchenchor 
 
3. Adventsonntag, 14. Dezember 
09:00 Uhr      Gottesdienst mit Kinderelement,  

Musik: Sandy + Kinderchor 
 
Donnerstag, 18. Dezember 
14:30 Uhr      Seniorentreff „Zämmo ko“ im Pfarrheim:  

Adventfeier mit stimmungsvollen Liedern  
und Texten 

 
Die Gottesdienste zur Weihnachtszeit finden Sie  
auf den Seiten 28 und 29, Termine für Familien auf Seite 7. 
 

Montag, 05. Jänner 
09:00 Uhr      Handwerkergottesdienst mit dem Kirchenchor 
 
 
Dienstag, 06. Jänner, Heilige Drei Könige 
09.00 Uhr      Familiengottesdienst mit den Sternsingern, mit 

Weihwasser- und Salzsegnung.  
Musik: TonArt mit Sandy und Janine 

 
Donnerstag, 15. Jänner 
14:30 Uhr      Seniorentreff „Zämmo ko“ im Pfarrheim 
                        Tanznachmittag mit dem Suesslar Trio –  
                        offen für alle Tanzbegeisterten jeden Alters 
 
Freitag, 30. Jänner 
19:00 Uhr      Pfarrball im Pfarrheim

OKTOBERFEST 
Am 11. Oktober veranstaltete der Kirchenchor das erste Oktoberfest 
im Hatlerdorf.  Die Seniorenmusik unter der Leitung von Kurt Spiegel 
und das Trio „Walser Feger“ sorgten für gute Stimmung. Ein beson-
deres Highlight war die Einlage von unserem Kirchenchor unter der 
Leitung von Ludwig Keller. Ein großes Dankeschön an Gert Ottowitz 
und seinem gesamten Team für dieses tolle Fest. Mit dem Erlös 
wird ein neues E-Piano für den Chor gekauft. Vergelt’s Gott allen 
Spenderinnen und Spendern. 

 
BEGEGNUNG MIT MSGR. OBI 
Am 12. Oktober feierte Msgr. Prof. Dr. Obiora Ike mit Pfr. Inosens 
 gemeinsam die Hl. Messe. Im Anschluss zeigte er Bilder und er-
zählte uns von seinem Projekt in 
Enugu Nigeria, wo jungen Män-
nern eine Berufsausbildung  
ermöglicht wird. Aus unserer 
Pfarre unterstützen Werner Ilg 
und Hubert Winsauer dieses 
Projekt tatkräftig vor Ort.  
 
Ein herzliches Vergelt’s Gott!



Oberdorf 
St. Sebastian 
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Wir haben uns sehr über den großartig besuchten Familiengottes-
dienst gefreut und wollen uns hiermit bei allen recht herzlich fürs 
Mitfeiern und Mitgestalten bedanken.  
Bis zum nächsten Mal, das Familienliturgieteam Watzenegg. 
Sabrina Gabriel 

 
 
ERNTEDANKFEIER IM GÜTLE 
Dass die Dornbirner Bäuerinnen am 12. Oktober bei uns in der  
Fatima-Kirche im Gütle den Erntedankgottesdienst feierten, hat uns 
sehr gefreut. Mit viel Liebe haben sie die Kirche geschmückt und 
ihre Erntegaben vor dem Altar dargelegt. Pfarrer Reinhard Himmer 
hat in seiner Predigt auf die Notwendigkeit und Achtsamkeit im Um-
gang mit unserer Natur hingewiesen und auch die Armut in anderen 
Ländern angesprochen. Im Anschluss an den Gottesdienst ver-
wöhnten uns die Bäuerinnen mit ihren selbstgemachten Köstlich-
keiten, die von den Kirchenbesuchern gerne angenommen wurden. 
Ziemlich lange verweilte man mit gutem Essen und Trinken und 
Schwätzchen. Großen Dank an die Dornbirner Bäuerinnen. Wir 
freuen uns, wenn ihr wieder mal ins Gütle kommt. 
Maria Speckle 

 
GÜTLE-WALLFAHRT 13. MAI BIS 13. OKTOBER 
Wie jedes Jahr seit Bestehen unserer Kirche fand auch heuer wieder 
die monatliche Wallfahrt ins Gütle statt. Danke an all die vielen 
Leute, die immer wieder um 5 Uhr vom Bauhof ins Gütle starten – 
und das bei jedem Wetter. Im Anschluss an die letzte Wallfahrt am 
13. Oktober haben uns Christl und Werner Eibl mit Kaffee, Tee und 
sonstigen Köstlichkeiten überrascht. Vielen Dank dafür. Manche 
wissen vielleicht nicht, dass diese Wallfahrt ein Versprechen vom 
ehemaligen Landeshauptmann Ulrich Ilg ist, als Dank, dass wir in 
Vorarlberg vom 2. Weltkrieg weitestgehend verschont blieben.  
Maria Speckle

 
HERZLICH WILLKOMMEN 
Wir hießen unseren neuen pfarrlichen Organisationsleiter,  Dietmar 
Steinmair, herzlich willkommen. Dietmar beeginnt seine Tätigkeit 
am 17.11. Auf der Seite 9 stellt er sich näher vor. 
 
 
PFARRAUSFLUG 2025 
Unser Pfarrausflug führte uns am 21. Oktober bei herbstlichem 
Schönwetter zum Bildungshaus St. Arbogast. Wach und sichtbar 
geworden ist unsere Sehnsucht nach Wärme, Licht, Frieden und  
Gesundheit in der schönen Kapelle des Bildungshauses während 
der innig gestalteten Marienandacht mit Pfarrer Inosens. Die Ge-
meinschaft feiern und genießen konnten wir im Café des Bildungs-
hauses. Schön war es. Danke! 
Rosmarie Schwendiger 

 
 
ERNTEDANK IN WATZENEGG 
Die Erntedankfeier am Samstag, den 18.Oktober in Watzenegg war 
ein echter Erfolg. Zahlreiche Besucher, kleine und große, kamen mit 
ihren wunderschön und prallgefüllten Erntekörben zur Vorabend-
messe, um die Erntegaben segnen zu lassen. Pfarrer Inosens und 
Diakon Mario sorgten für eine feierliche Stimmung in der Kirche. Der 
Chor "Alldra" begleitete den Gottesdienst mit wunderbarem Gesang 
und das Familienliturgieteam unterstützte kräftig mit einem kind-
gerecht gestalteten Evangelium und einem Gabengang der Kinder. 
Im Anschluss lud das Pastoralteam noch alle zur Agape auf dem 
Kirchplatz ein. Dieses Jahr wollten wir nicht nur danken, sondern 
auch teilen. Deshalb unterstützten wir den Verein „Tischlein deck 
dich“ mit unseren Gaben.  

Dietmar Steinmair, pfarrlicher Organisationsleiter 
www.pfarre-oberdorf.at

Wolfgang Klocker

Thomas Moosbrugger



WIR LADEN HERZLICH EIN... 
PATROZINIUM 
Sonntag, 25. Jänner 
10:30 Uhr       Festmesse zum Patrozinium 
                        Der Kirchenchor singt die Missa BonAventura 

des Dornbirner Komponisten Thomas Thurn-
her. Anschließend Pfarrcafé im Pfarrheim. 
Keine Messfeiern in den Parzellen! 

 
SEBASTIANBRUDERSCHAFT 
Montag, 26. Jänner 
08:30 Uhr       Festgottesdient in der Kirche, anschließend 

Generalversammlung im Pfarrheim. Am Nach-
mittag findet der traditionelle Ausflug statt. 

 
RORATEN 
Oberdorf         
Freitag, 5., 12. und 19. Dezember, 06:00 Uhr 
Watzenegg 
Dienstag, 02. Dezember, 06:00 Uhr für Familien 
Sonntag, 21. Dezember, 07:00 Uhr mit dem Chörle „alldra“ 
 
Nach allen Rorate-Gottesdiensten laden wir jeweils zum 
Frühstück in den entsprechenden Pfarrsaal ein. 
 
STERNSINGER 
Oberdorf 
Die Sternsinger sind am 04. und 05. Jänner unterwegs, am 
06. Jänner um 10:30 Uhr kommen sie zum Gottesdienst. 
Wer Lust hat mitzugehen, meldet sich bitte bei Klaudia Vilotti 
(Tel. 0650 7200469 oder klaudia.v@hotmail.com) 
Watzenegg 
Die Sternsinger besuchen am 6. Jänner um 08:00 Uhr den 
Gottesdienst und gehen anschließend von Haus zu Haus am 
Watzenegger Berg. 
Gütle 
Auch im Gütle sind die Sternsinger unterwegs. 
Am Sonntag, 04. Jänner, feiern die Sternsinger den Gottes-
dienst um 10:45 Uhr mit. 
Kehlegg 
Die Sternsinger sind am 06. Jänner in Kehlegg unterwegs. 
Anmeldungen bei Frau Karoline Blum möglich. 
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ÖFFNUNGSZEITEN 
BÜRO, Bergstr. 10                        PFARRHEIM, Zanzenbergg. 1
Freitag     09:00 - 12:00 Uhr         Montag    18:30 - 20:00 Uhr 
ab Februar erweiterte Öffnungszeiten 
Vom 22.12. bis 06.01. bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

ADVENTKONZERTE 
Sonntag, 30. November, 17:00 Uhr -  Pfarrkirche 
Männerchor Mann O Mann und das Ensemble BrassPalma. 
Danach Ausklang mit Bewirtung im Pfarrheim. 
 
Montag, 08. Dezember, 17:00 Uhr – Pfarrkirche 
Weihnachtskonzert der Stadtmusik Dornbirn 
 
Montag, 15. Dezember, 18:30 Uhr – Pfarrkirche 
Weihnachtskonzert der Musikschule Dornbirn 
 
Montag, 22. Dezember, 18:30 Uhr – Pfarrkirche 
Vorspielabend der Musikmittelschule 
 
GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 30. November – Oberdorf 
10:30 Uhr       Familiengottesdienst mit Adventkranzweihe,  
                        anschließend Pfarrcafé  
                        (Der Kirchenchor kocht Kässpätzle). 
 
Montag, 08. Dezember – Oberdorf 
10:30 Uhr       Messfeier zu Maria Empfängnis 
 
Samstag, 13. Dezember – Oberfallenberg 
18:00 Uhr       Hl. Messe 
                        (die Vorabendmesse in Watzenegg entfällt) 
 
Sonntag, 14. Dezember – Gütle 
10:45 Uhr       Gottesdienst mit anschließender Agape  

und Bazar mit Verkauf von verschiedenen 
Köstlichkeiten.  

                        Der Erlös kommt einem guten Zweck zugute. 
 
Dienstag, 16. Dezember – Watzenegg 
07:50 Uhr       Schülergottesdienst 
 
Die Gottesdienste zur Weihnachtszeit finden Sie  
auf den Seiten 28 und 29, Termine für Familien auf Seite 7. 
 
Samstag, 17. Jänner – Watzenegg 
18:00 Uhr       Jugendmesse mit Pfarrer Inosens  

mit anschließendem gemütlichen Hock  
im Miniraum für Jugendliche bis 16 Jahren 

 
PFARRBALL 
Samstag, 17. Jänner, 19:30 Uhr, Pfarrheim 
Wir laden herzlich ein zum ersten Oberdorfer Maschgoro-Ball.  
Kartenvorverkauf telefonisch unter: 0664 923 70 94  
oder per Mail: pastoralteam-oberdorf@outlook.com  
Eintritt Erwachsene € 18,- Jugend/Studenten € 8,-

SENIORENTREFF OBERDORF 
„Eine fröhliche Runde für Lüt mit Zit“ gibt es einmal im Monat, 
jeweils am zweiten Dienstag von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr. 
Dienstag, 09. Dezember: Nikolausfeier 
Dienstag, 13. Jänner: Edith Okoro:  
„Reden wir über das Alter und das Älterwerden“ 
Dienstag, 10. Februar: Faschingsfeier 



Was passiert in einem Gottesdienst? Dies wurde beim begehbaren 
Gottesdienst in kreativen Stationen in Erfahrung gebracht. 

 
 
Wegkerzen basteln stand im November auf dem Programm. Hoch 
konzentriert wurden die Kerzen gestaltet und beim Familiengottes-
dienst im November gesegnet.  
Weitere Fotos finden Sie auf unserer Homepage.  

 
 
BRUDER KLAUS FRIEDENSWALLFAHRT 
Beim Festgottesdienst - im Anschluss an die Bruder Klaus Friedens-
wallfahrt - durfte Herbert Nussbaumer von Bischof Benno das Gol-
dene Verdienstzeichen der Diözese Feldkirch empfangen. Einen 
ausführlichen Bericht finden Sie im Internet 
https://www.kirchenblatt.at/org/617/aktuelles/article/9532.html 
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Schoren 
Bruder Klaus
ERNTEDANKGOTTESDIENST 
Freude und Dankbarkeit waren beim Familiengottesdienst zu spü-
ren – ein fröhliches Miteinander, das auch nach dem Amen weiter-
ging: Kunterbunte Kastanien flogen durch die Luft und zauberten 
Groß und Klein ein Lächeln ins Gesicht.  

 
 
Der Elternverein der Volksschule 
Schoren bereitete ein wunderba-
res Buffet zum Kartoffeltag. 
Einen herzliches Dankeschön 
für das große Engagement und 
die liebevolle Vorbereitung! 
 
 
 
 
 
JESUS AUF DER SPUR  
Unter diesem Motto bereiten sich 25 Erstkommunionkinder auf ihr 
großes Fest vor. Mit Freude und Eifer starteten sie den Weg der  
Vorbereitung gemeinsam mit ihrer Religionslehrerin Claudia Höss 
durch die musikalische Gestaltung  des Familiengottesdienstes im  
Oktober.  

Birgit Amann,  Gemeindeleiterin 
www.pfarre-bruderklaus.at

Herbert Nussbaumer
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BÜROÖFFNUNGSZEITEN  
Dienstag               09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag          09:00 - 11:00 Uhr  
Vom 23.12. bis 06.01. bleibt das Büro geschlossen. 

Neben unseren üblichen Gottesdiensten 
 
LADEN WIR HERZLICH EIN… 
 
Freitag, 28. November  
09:30 – 16:00 Uhr Adventbasar im Pfarrsaal 
 
Samstag, 29. November 
19:00 Uhr      wORTGOTTESfeuer mit Adventkranzsegnung 
 
Dienstag, 02./09./16. Dezember  
06:00 Uhr      Rorate mit anschließendem Frühstück  
 
Montag, 08. Dezember, Maria Empfängnis    
09:00 Uhr      Messfeier 
 
Samstag, 20. Dezember  
19:00 Uhr      Wortgottesfeier mit Jahresgedächtnis 
 
Sonntag, 21. Dezember  
10:30 Uhr      Familiengottesdienst musikalisch  
                        gestaltet vom Projektchor  
 
 
Die Gottesdienste zur Weihnachtszeit finden Sie  
auf den Seiten 28 und 29, Termine für Familien auf Seite 7. 
 
 
Samstag, 3. Jänner 
19:00 Uhr      Vorabendmesse „Heilvolle Begegnung“  
 
Samstag, 17. Jänner 
19:00 Uhr      Wortgottesfeier mit Jahresgedächtnis 
 
Sonntag, 18. Jänner 
10:30 Uhr      Familiengottesdienst  
                        musikalisch gestaltet vom  Chor Joy;  

Anschließend lädt die Frauengruppe „Oase“ 
zum „zämm ko“ in den Pfarrsaal ein. 

 
Donnerstag, 29. Jänner 
15:00 Uhr      Bibelreise für kleine Entdecker,  
                        Dorothea Zimmer 
 
Samstag, 31.Jänner 
19:00 Uhr      Vorabendmesse „Heilvolle Begegnung“ 
 
Montag, 02. Februar Maria Lichtmess 
19:30 Uhr      Wortgottesfeier  
                        mit Blasiussegen und Kerzenverkauf  

RORATE 
Im Advent laden wir herzlich zu unseren stimmungsvollen Rorate-
Messen ein. Im Schein der Kerzen und in der Stille des frühen  
Morgens wollen wir uns auf Weihnachten einstimmen und Raum 
für Besinnung und Gebet schaffen. Nach dem Rorate sind alle zum 
gemeinsamen Frühstück eingeladen.  
02.12. Stefanie Preisl 
09.12. Gisela Hämmerle u. Dr. Karl Schiemer 
16.12. Werner, Gert u. Johann 
 
 
einSTIMMEN AUF WEIHNACHTEN 
Am Dienstag, den 09.12. wollen wir uns gemeinsam im Pfarrsaal 
Schoren um den Adventkranz setzen und von 17:00 - 18:00 Uhr alt-
bekannte Weihnachtslieder singen. In diesem Kreis wollen wir die  
Vorfreude auf Weihnachten miteinander teilen. Wer Lust hat, ist 
herzlich eingeladen, Lieblingslieder und auch Instrumente mitzu-
bringen. Ich freue mich auf euch! Hannah 
 
 
JAHRES:AUS:KLANG  
Mit einem Blick auf das vergangene Jahr danken wir für die schönen 
Momente und die erfüllenden Ereignisse des Jahres und verab-
schieden uns von zerplatzen Träumen und Hoffnungen. Dazu sind 
in unserer Pfarrkirche vom 31. Dezember bis 02. Jänner verschie-
dene Stationen vorbereitet. Offenes Kommen und Gehen zwischen 
08:00 - 18:00 Uhr. Am 31. Dezember in der Zeit von 17:00 - 18:00 
Uhr besteht die Möglichkeit, einen Einzelsegen zu empfangen – 
eine gute Gelegenheit, den Übergang in das neue Jahr unter Got-
tes Segen zu stellen 
.   
 
STERNSINGEN 2026 
Bunt gekleidet und mit glänzenden Kronen machen sich viele  
begeisterte Kinder von Samstag, 03.01. bis Montag, 05.01., auf den 
Weg zu euch. Die „Heiligen Drei Könige“ überbringen die weihnacht-
liche Friedensbotschaft und den Segen für das Jahr 2026. Im Zen-
trum dieser Aktion steht dieses Jahr Tansania unter dem Motto: 
„Nahrung sichern & Frauen und Mädchen stärken“. Vorab schon ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“ für eure Spenden. In welchen Straßen die 
Sternsinger unterwegs sein werden, ist ab Ende Dezember im 
Schaukasten und auf der Homepage ersichtlich. 
 
 
„WIR SIND JETZT AUF INSTA“  
Unsere Ministrant*innen aus dem Schoren sind jetzt auf Instagram 
unterwegs! Schau vorbei bei @minis.schoren und bleib immer up 
to date. Dort zeigen wir euch Fotos, Eindrücke und Neuigkeiten aus 
unserem Leben als Ministranten - von besonderen Gottesdiensten 
bis hin zu lustigen Momenten. Den Account betreuen Anna und  
Celine von den Minis - sie freuen sich über jeden Follower, beson-
ders über dich! 
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Manfred Sutter,  Gemeindeleiter 
www.pfarre-haselstauden.at

Haselstauden 
Maria Heimsuchung 
PFARRAUSFLUG AM 17.10.2025 
Unter dem „Schutz“ unseres Pfarrers P. Saverius machten sich ins-
gesamt 52 gutgelaunte Personen auf den Weg nach Bad Schussen-
ried, um den Ernteteppich in der Kirche St. Oswald in Otterswang 
zu bestaunen. Unser Diakon und Gemeindeleiter Manfred führte uns 
während der Anfahrt schon in das diesjährige Thema ein: Quo vadis 
domine? In der Kirche St. Oswald angekommen, erfuhren wir in 
einer interessanten Führung, dass dieses Bild in dreiwöchiger Arbeit 
von verschiedensten Frauen hergestellt wurde. Nach einem guten 
Mittagessen ging es weiter zum Museumsdorf Kürnbach. In zwei 
Gruppen aufgeteilt, verglichen wir in verschiedenen Häusern das 
Leben in unserer Kindheit mit der in Schwaben. Den Abschluss bil-
dete das nette Städtchen Wangen, wo wir herumspazierten, Kaffee 
und Kuchen genossen und manche noch etwas zum Einkaufen fan-
den. Gut und sicher brachte uns unser Chauffeur Hubert Bodemann 
nach Haselstauden zurück. Eva Körber 

Über unser wunderbares Dankefest am 18. Oktober berichten wir 
im nächsten Pfarrblatt. 
 
 
RORATE-GOTTESDIENSTE 
Donnerstag, 04., 11. und 18. Dezember um 06:00 Uhr 
Die Rorate-Gottesdienste gehören zu den besonderen Feiern in der 
Adventzeit. Sich am Morgen in aller Frühe auf den Weg zu machen, 
die besondere Atmosphäre in der Kirche mit Kerzenlicht und Weih-
rauch, das gemeinsame Singen und die schöne Musik, das alles hat 
etwas besonders Berührendes an sich. Anschließend laden wir alle 
zu einem einfachen, aber feinen Frühstück in den Pfarrsaal ein. Die 
Abendmesse entfällt an diesen Tagen (ausgenommen die Jahrtags-
messe am 04.12.). 

KONZERT LOSAMOL, KINDERCHOR HASELMÜSLE 
UND JUNGE BLÄSER 
Sonntag, 14. Dezember, 17:00 Uhr, Pfarrkirche Haselstauden 
Weitere Informationen auf Seite 12. 
 
 
KRIPPENFEIER 
Dienstag, 24. Dezember, 16:00 
Uhr, Pfarrkirche Haselstauden 
 
Wir laden alle Familien und Kin-
der ganz herzlich zu unserer 
Krippenfeier ein! Gemeinsam 
dürfen wir die Geburt Jesu im 
Stall von Betlehem feiern! 
Eine wunderbare Einstimmung 
auch auf die Feier zuhause. 
 
 
 
STERNSINGERAKTION 2026 
KOMM UND SEI DABEI! 
Montag, 05. Jänner und Dienstag, 06. Jänner 
Wenn die Heiligen Drei Könige kommen, dann… 
… kommen die Segenswünsche zu allen Menschen. 
… wird der Segen auch in Afrika, Asien und Lateinamerika wirksam. 
 
Wie im vergangenen Jahr sind auch heuer die Sternsinger am  
05. und 06. Jänner 2026 auf Bestellung in den Häusern unterwegs 
und an den folgenden Stationen der Pfarre Haselstauden für jeweils 
eine halbe Stunde anzutreffen:  
 
Montag, 05. Jänner  
14:00 Uhr       Volksschule Heilgereuthe  
14:45 Uhr       Brunnengasse 7, Fam. Willam  
15:30 Uhr       Tellenweg 6, Fam. Geiger  
16:15 Uhr       Volksschule Haselstauden  
 
Dienstag, 06. Jänner  
09:00 Uhr       Pfarrkirche Haselstauden beim Gottesdienst  
14:00 Uhr       Kastenlangen: Waldmüllerstr. 21, Top 26 
14:45 Uhr       Kindergarten Knie  
15:30 Uhr       Haselstauderstraße 39, Einfahrt Pfeller, Fam. Köb  
16:15 Uhr       Mittelschule Haselstauden 
 
Bei den Stationen werden Aufkleber und Säckchen mit Kohle und 
Weihrauch für zu Hause verteilt. Wir freuen uns über zahlreiche  
Besucher*innen! 
Zusätzlich zu den Stationen kommen wir auch gerne auf Bestellung 
in die Häuser. Wer einen Hausbesuch wünscht, darf sich gerne  
melden unter: 0664/1435402. Ein herzliches Dankeschön im Voraus 
für alle Spenden an die Sternsingeraktion! 
 
 

Fotos: Rudi Weingärtner 

pics_kartub - pixabay.com  
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Neben unseren üblichen Gottesdiensten 
 
LADEN WIR HERZLICH EIN… 
 
ERSTER HASELSTAUDER ADVENTSTREFF 
Freitag, 28. November 
14:00 - 17:00 Uhr      Inkl. Bewirtung, Verkauf von Advent-

kränzen und Keksen, Pfarrheim 
 
Sonntag, 30. November 
09:00 Uhr      Familiengottesdienst (Wortgottesfeier)  
                        zum 1. Adventsonntag,  
                        musikalische Gestaltung: stimm.art 
Ab 10:00 Uhr Pfarrcafé im Pfarrheim,  
                        es gibt feine Torten und Kuchen 
 
Donnerstag, 04. Dezember 
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse (Siehe Seite 15)  
 
Samstag, 06. Dezember 
17:45 - 18:15 Uhr        Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr      Rosenkranz 
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse mit Lourdes-Einzelsegen 
 
Montag, 08. Dezember – Maria Erwählung 
09:00 Uhr       Festmesse mit dem Kirchenchor 
 
Freitag, 12. Dezember 
05:30 Uhr      Rorate in Winsau 
16:00 Uhr      Segensfeier der Erstkommunionkinder 
 
Samstag, 13. und Sonntag, 14. Dezember 
Sammlung „Bruder und Schwester in der Not“: Unterstüt-
zung von Gesundheits-, Bildungs- und Ernährungsprojekten 
in den benachteiligsten Ländern unserer Welt 
 
Sonntag, 14. Dezember 
17:00 Uhr       Konzert LosAmol,  
                        Kinderchor Haselmüsle und Junge Bläser 
 
Samstag, 20. Dezember 
17:45 - 18:15 Uhr        Beichtgelegenheit 
 
Die Gottesdienste zur Weihnachtszeit finden Sie  
auf den Seiten 28 und 29, Termine für Familien auf Seite 7. 
 
Samstag, 03. Jänner 
17:45 - 18:15 Uhr        Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr       Rosenkranz 
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse mit Lourdes-Einzelsegen 

MESSE MIT DEN STERNSINGERN AN DREIKÖNIG 
Dienstag, 06. Jänner, 09:00 Uhr, Pfarrkirche 
Bei diesem Festgottesdienst sind auch die Sternsinger mit dabei. 
Sie tragen ihre Sprüche und das Lied vor. Bei diesem Gottesdienst 
werden auch Salz und Wasser gesegnet. Die Salzpäckchen und  
gefüllten Weihwasserflaschen können mitgenommen werden. Die 
Spenden kommen Familien in Haselstauden zugute. 
Das Kirchenopfer ist für Missio für die Ausbildung von Priestern aus 
allen Völkern. 
 
 
KERZE DES FRIEDENS - FRIEDENSLICHT 
Seit dem Beginn des Ukrainekrieges am 24. 
Februar 2022 brennt ununterbrochen in un-
serer Kirche beim Kerzenstand die „Kerze 
des Friedens“. Papst Leo XIV. ruft eindring-
lich zum Frieden und zum Gebet für den 
Frieden auf. Wir danken allen, die sich uner-
müdlich für den Frieden in der Welt einset-
zen und für den Frieden beten! Eine 
Einladung im Advent: Jeden Tag einmal  
innezuhalten – wenn möglich eine persön-
liche „Kerze des Friedens“ anzuzünden – 
und für den Frieden in der Welt zu beten. 
Und an Weihnachten feiern wir dann, dass 
Jesus der ist, der uns Frieden schenken 
kann. Das Friedenslicht von Betlehem kann 
ab dem 24. Dezember 09:00 Uhr in der Kirche abgeholt werden. 
 
 
BEICHTGELEGENHEIT BEI PFARRER SAVERIUS 
Samstag, 06. Dezember, 17:45 bis 18:15 Uhr, Pfarrkirche 
Samstag, 20. Dezember, 17:45 bis 18:15 Uhr, Pfarrkirche 
Oder nach persönlicher Vereinbarung. 

Donnerstag, 08. Jänner 
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse (Siehe Seite 15)  
 
Freitag, 23. Jänner 
08:00 Uhr      Messfeier in Winsau 

Das ganz Pfarrteam von Haselstauden wünscht euch allen eine 
gesegnete Adventzeit, ein erfülltes Weihnachtsfest und ein 

gutes neues Jahr 2026.  
 

Gemeindeleiter Diakon Manfred Sutter 

BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
 
Montag                  09:00 - 11:00 Uhr 
Dienstag                09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag           16:00 - 18:00 Uhr 

Vom 24. Dezember 
bis 06. Jänner  
bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen.
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HOFFNUNGS:STERN 
„Kopf hoch, sonst siehst du die Sterne nicht.“ So stand es auf einer 
Karte, die ich geschenkt bekommen habe. Sterne geben Orientie-
rung und Hoffnung. Einer weist uns auf die Menschwerdung Gottes 
hin und führte Hirten und Sterndeuter zur Krippe, so wie jede*n von 
uns. Wir laden dich ein, die Adventzeit zu nutzen, um immer wieder 
den Stern zu suchen und dich somit wieder bewusst auf Weihnach-
ten vorzubereiten. 
Ihr habt sie wahrscheinlich schon entdeckt: die vielen Sterne vor 
und in unserer Kirche, die wöchentlich mehr werden. 
Möge der Stern uns allen Hoffnung schenken und die Zuversicht, 
dass Gott auch dieses Jahr wieder ganz konkret in uns und durch 
uns Mensch wird. Ich wünsche Ihnen eine entschleunigte Advent-
zeit und freue mich auf jegliche Begegnung in unserer gemeinsa-
men Pfarre Rohrbach. 
Gemeindeleiter Alfons  
 
 
Konzert:STERN  
BENEFIZ-ADVENTKONZERT „AVE MARIA“ 
Sonntag, 07. Dezember, 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Rohrbach 
Zu einem bunten Klangerlebnis mit Geschichten rund um den  
Marienfeiertag laden Michaela Radakovics und ihr Projektchor herz-
lich ein. Anschließend herzliche Einladung in den Adventwald 
Eintritt:  
freiwilliger Beitrag zugunsten des Vereins „Stunde des Herzens“. 
Der Reinerlös kommt Müttern mit schwerkranken Kindern zugute. 

Feuer:STERN 
ROHRBACH WÄRMT 
Freitagabend im Advent von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr  
28. November, 
05./12. und 19. Dezember 
 
Wieder in unserem „Adventwald“ 
auf unserem Kirchplatz:  
Ein wärmendes Feuer, ein hei-
ßes Getränk und eine kräftige 
Suppe. 
 

Orientierungs:STERN 
RORATE 
Mittwoch, 03., 10. und 17. Dezember um 06:00 Uhr 
Im Anschluss laden wir zu einem gemeinsamen Frühstück ins 
Pfarrzentrum ein. Bitte beachtet, dass an diesen Tagen keine Messe 
um 08:30 Uhr stattfindet. 

 
Familien:STERN 
FAMILIENGOTTESDIENST 
30. November um 10:30 Uhr mit den singing friends (ohne Hock) 
An diesem 1. Adventsonntag und an allen weiteren Adventsonnta-
gen entdecken Personen den besonderen Stern in unserer Kirche. 
Wir sind schon gespannt, was sie darüber berichten und welche  
Geschichten sie uns erzählen werden. Aber mehr wird noch nicht 
verraten. 
Das Familiengottesdienstteam 
 
 
Bastel:STERN 
FAMILIENGOTTESDIENST 
Ein einzelner Stern in der Kirche ergibt noch keinen Sternen: 
HIMMEL. Deshalb brauchen wir deine Hilfe! Wir laden dich und 
deine Familie ein, Sterne aus weißem Papier zu basteln und sie in 
die Gottesdienste mitzubringen oder hinten in die Kirche zu legen. 
Wie ihr diese macht, bleibt ganz euch überlassen – sie sollten  
jedoch mindestens 10 cm groß sein. Bis Weihnachten hoffen wir 
auf einen wunderbaren, strahlenden Sternenhimmel. 
PS: Schreibt einen Segenswunsch fürs neue Jahr mit auf den Stern. 
 
 
Labyrinth:STERN 
LABYRINTH 
Am Abend des dritten Advent-
sonntags, (17:00 - 20:00 Uhr) 
laden wir ein, durch unser Laby-
rinth im Pfarrzentrum zu wan-
dern. Licht und eine besinnliche 
Stimmung laden ein zum Ent-
schleunigen. 

Rohrbach 
St. Christoph 
 

Alfons Meindl, Gemeindeleiter 
www.pfarre-st-christoph.at



Neben unseren üblichen Gottesdiensten 
 
LADEN WIR HERZLICH EIN… 
 
Montag, 01. Dezember 2025 und 05. Jänner  
17:30 Uhr      Messfeier Kaplan Bonetti Haus  
                        mit den Frohbotinnen 
 
Mittwoch, 10. Dezember 2025 und 14. Jänner  
19:00 Uhr      Jahrtagsgottesdienst 
 
Freitag, 05. Dezember 2025 und 09. Jänner  
12:00 Uhr      Mahlzeit Herr Pfarre Kaplan Bonetti Haus 
 
Freitag, 05. Dezember 2025 und 09. Jänner  
19:00 - 21:00 Uhr   Bibel quer lesen mit Erich Baldauf bei 
                                  den Frohbotinnen in der Mähdlegasse 6a 
 
Sonntag, 07. Dezember 2025 und 11. Jänner  
09:30 Uhr      Kinderkirche mit Tim im Pfarrzentrum 
 
Sonntag, 14. Dezember 2025 und 25. Jänner  
18:30 Uhr      Die Kraft der Mudras,  
                        Pfarrzentrum Christophorussaal 
 
Montag, 15. Dezember 2025 und 19. Jänner  
17:30 Uhr      Gebet in der Welt mit den Frohbotinnen in 
                        der Christus-Kapelle im Kaplan Bonetti Haus 
 
Die Gottesdienste zur Weihnachtszeit finden Sie  
auf den Seiten 28 und 29, Termine für Familien auf Seite 7. 
 
Dienstag, 06. Jänner  Hl. Dreikönige 
10:30 Uhr      Familiengottesdienst mit Salz- und Wasser- 
                        segnung, im Anschluss Hock im Pfarrzentrum 
 
Freitag, 23. Jänner  
ab 19:00 Uhr Wohnzimmerkirche im Foyer 
 
Samstag, 31. Jänner  
18:30 Uhr      Wortgottesfeier im Christophorussaal 
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BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
Montag, Donnerstag und Freitag     09:00 - 11:00 Uhr 
Das Pfarrbüro bleibt vom 23.12. bis 06.01. geschlossen.  
Anfrage Vermietung Pfarrzentrum:  
pfz.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at 

Besinnlichkeits:STERN  
EIN ABEND IM ADVENT 
Freitag, 12. Dezember 20:00 Uhr 
Ein Abend im Advent – heitere und besinnliche Texte mit der Stu-
benmusik im Pfarrzentrum  
Katholisches Bildungswerk 
 
 
Zuhör:STERN 
GESCHICHTEN GELESEN IM ADVENTWALD 
Jeden Dienstag um 16:00 Uhr im Advent „Kinder lesen für Kinder“ 
PS: Es gibt auch wärmenden Tee. Und denk daran: Das Café  
Melange hat im Foyer für dich geöffnet. 
 
 
Weg:STERN  
Ab dem dritten Adventsonntag erwartet euch ein besonderer Weg 
rund um unsere Kirche, Dort begegnen euch verschiedene Figuren 
aus der Weihnachtsgeschichte. Der Rundgang ist ab 17:00 Uhr 
stimmungsvoll beleuchtet. Also, macht euch 
auf den Weg und lasst euch von der beson-
deren Atmosphäre verzaubern! 
 
 
Sing:STERN  
STERNSINGEN  
Sternsingen 2026 - aber sicher!  
Unterstützen Sie die Projekte der Sternsinger. Ihre Spenden sind ein 
wirksames Mittel gegen Armut und Ausbeutung. Rund 500 Hilfs-
projekte unterstützen Menschen, die unsere Hilfe dringend brau-
chen - zum Beispiel in Nepal. Herzlichen Dank für Ihre wertvolle 
Unterstützung! Mehr Infos unter: www.dka.at/sternsingen 
 
Am Samstag, 03.01., und Sonntag, 04.01., sind die Sternsinger in 
Rohrbach unterwegs. Wer sie auf jeden Fall treffen möchte, ist herz-
lich eingeladen, zum Familiengottesdienst am 06.01. um 10:30 Uhr 
zu kommen, der musikalisch von „Pure acoustic“ gestaltet wird. Im 
Anschluss laden wir Sie zu einem gemütlichen Pfarrhock im Pfarr-
saal ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Übergang:STERN 
ÜBERGANG 2025/2026  
Silvester/Neujahr 
Unsere Kirche ist am 31. Dezember von 9:00 bis 24:00 Uhr geöffnet. 
Verschiedene Stationen laden ein, das alte Jahr in Ruhe zu verab-
schieden und das neue Jahr zu begrüßen. 
Mehr Infos und zusätzliche Angebote siehe Seite 12 
 



Gottesdienste 
zur Weihnachtszeit 2025 

 
FREITAG, 26. DEZEMBER 
Fest des Heiligen Stephanus  
 
07:30 Uhr    Festmesse (Franziskaner) 
09:00 Uhr    Festmesse (Haselstauden) 
09:00 Uhr    Festmesse (Hatlerdorf) 
09:00 Uhr    Festmesse (Schoren) 
10:30 Uhr    Festmesse (Rohrbach) 
10:30 Uhr    Festmesse (Markt) 
10:30 Uhr    Festmesse (Oberdorf) 
11:00 Uhr    Festmesse (Franziskaner) 
 
 
 
 
SONNTAG, 28. DEZEMBER 
Fest der Heiligen Familie 
 
07:30 Uhr    Heilige Messe (Franziskaner) 
08:00 Uhr    Heilige Messe (Markt) 
09:00 Uhr    Heilige Messe (Haselstauden) 
09:00 Uhr    Heilige Messe (Schoren) 
09:00 Uhr    Heilige Messe (Hatlerdorf) 
09:30 Uhr    Heilige Messe (Ebnit) 
10:30 Uhr    Heilige Messe (Markt) 
10:30 Uhr    Heilige Messe (Rohrbach) 
10:30 Uhr    Heilige Messe (Oberdorf) 
10:45 Uhr     Heilige Messe (Gütle) 
11:00 Uhr    Heilige Messe (Franziskaner) 
19:00 Uhr    Heilige Messe (Hatlerdorf) 
 
 
 
 

 
MITTWOCH, 24. DEZEMBER 
Heiliger Abend 
 
06:30 Uhr    Heilige Messe (Franziskaner) 
08:00 Uhr    Heilige Messe, anschl. Andacht zu Ehren des Hl. Josef 
13:00 Uhr    Weihnachtliche Wortgottesfeier  
                      (Kapelle im Krankenhaus) 
16:00 Uhr    Krippenfeier für Kinder und Familien (Haselstauden) 
16:00 Uhr    Kindermette mit Eucharistiefeier (Hatlerdorf) 
16:00 Uhr    Krippenfeier für Kinder und Familien (Markt) 
16:00 Uhr    Krippenfeier (Rohrbach) 
16:30 Uhr     Krippenfeier für Kinder und Familien (Oberdorf) 
16:30 Uhr     Krippenfeier für Kinder und Familien (Watzenegg) 
16:30 Uhr     Krippenfeier für Kinder und Familien (Kehlegg) 
16:30 Uhr     Krippenfeier (Schoren) 
17:00 Uhr    Christmette (Franziskaner) 
17:00 Uhr    Christmette (Ebnit) 
21:30 Uhr     Weihnachtliche Musik zur Einstimmung (Markt) 
22:00 Uhr    Christmette mit Bläsern (Haselstauden) 
22:00 Uhr    Weihnachtliche Musik zur Einstimmung (Hatlerdorf) 
22:00 Uhr    Christmette (Markt) 
22:00 Uhr    Christmette (Schoren)  
22:00 Uhr    Christmette  (Rohrbach) 
22:30 Uhr     Christmette (Hatlerdorf) 
22:30 Uhr     Christmette (Oberdorf) 
23:00 Uhr    Christmette (Kehlegg) 
 
 
 
 
DONNERSTAG, 25. DEZEMBER  
Christtag – Hochfest der Geburt des Herrn 
 
07:30 Uhr    Festmesse (Franziskaner) 
08:00 Uhr    KEINE MESSE (Markt) 
09:00 Uhr    Festmesse mit dem Kirchenchor (Haselstauden) 
09:00 Uhr    Festmesse mit dem Kirchenchor (Hatlerdorf) 
09:00 Uhr    Festmesse (Schoren) 
09:30 Uhr    Festmesse (Ebnit) 
10:00 Uhr    Festmesse (Watzenegg) 
10:30 Uhr    Festmesse (Rohrbach) 
10:30 Uhr    Festmesse mit dem Kirchenchor (Markt) 
10:30 Uhr    FFestmesse mit Kirchenchor (Oberdorf) 
11:00 Uhr    Festmesse (Franziskaner) 
17:00 Uhr    Vesper (Schoren) 
 

Das Geheimnis der Weihnacht  
besteht darin,  

dass wir auf der Suche  
nach dem Großen und Außerordentlichen  

auf das Kleine und Unscheinbare  
hingewiesen werden.  

Quelle unbekannt 



MITTWOCH, 31. DEZEMBER 
Silvester  
 
06:30 Uhr    Heilige Messe (Franziskaner) 
08:00 Uhr    Heilige Messe (Franziskaner)  
                      anschl. Andacht zu Ehren des Hl. Josef 
08:15 Uhr    Frauenmesse in der Carl Lampert Kapelle (Markt) 
ganztags     Stationenweg zum Jahresende (Markt) 
ganztags     Übergang ins neue Jahr (Schoren)  
                      Stationen laden zum Verweilen ein 
17:00 Uhr    Dankmesse zum Jahresschluss (Haselstauden) 
17:00 Uhr    Dankmesse zum Jahresschluss (Franziskaner) 
17:00 - 18:00 Uhr    Möglichkeit zum Einzelsegen (Schoren) 
17:00 - 24:00 Uhr     Übergang ins neue Jahr (Rohrbach)  
                                   Stationen laden ein zum Verweilen 
18:00 Uhr    Gottesdienst zum Jahresabschluss (Watzenegg) 
18:30 Uhr     Dankmesse zum Jahresschluss (Hatlerdorf) 
 
 
 
 
DONNERSTAG, 01. JÄNNER   
Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria 
 
07:30 Uhr    Festmesse (Franziskaner) 
09:00 Uhr    Festmesse mit Einzelsegen (Haselstauden) 
09:00 Uhr    Festmesse (Hatlerdorf) 
09:00 Uhr    Festmesse (Schoren) 
10:30 Uhr    Festmesse (Rohrbach) 
10:30 Uhr    Festmesse (Markt) 
10:30 Uhr    Festmesse (Oberdorf) 
11:00 Uhr    Festmesse (Franziskaner) 
17:30 Uhr    Wortgottesfeier (Kapelle im Krankenhaus)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SAMSTAG, 03. JÄNNER 
 
18:30 Uhr    Wallfahrtsmesse mit Lourdes-Einzelsegen  
                      (Haselstauden) 
19:00 Uhr    Gottesdienst „Heilvolle Begegnung“ 
 
 
 
 
SONNTAG, 04. JÄNNER 
 
07:30 Uhr    Heilige Messe (Franziskaner) 
08:00 Uhr    Heilige Messe (Markt) 
09:00 Uhr    Heilige Messe (Haselstauden) 
09:00 Uhr    Heilige Messe  mit Jahresgedenken (Kehlegg) 
09:00 Uhr    Heilige Messe (Hatlerdorf) 
09:00 Uhr    Heilige Messe (Schoren) 
09:30 Uhr    Heilige Messe (Ebnit) 
10:30 Uhr    Heilige Messe (Markt) 
10:30 Uhr    Heilige Messe (Rohrbach)  
10:30 Uhr    Heilige Messe (Oberdorf)  
10:45 Uhr     Messfeier (Gütle) 
11:00 Uhr    Heilige Messe (Franziskaner) 
19:00 Uhr    Wortgottesfeier (Hatlerdorf) 
 
 
 
 
DIENSTAG, 06. JÄNNER 
Erscheinung des Herren – Heilige Drei Könige 
 
07:30 Uhr    Festmesse (Franziskaner) 
08:00 Uhr    Wortgottesfeier mit den Sternsingern (Watzenegg) 
09:00 Uhr    Festmesse mit den Sternsingern,  
                      Wasser- und Salzsegnung (Haselstauden) 
09:00 Uhr    Familiengottesdienst mit den Sternsingern,  
                      Wasser- und Salzsegnung (Hatlerdorf) 
09:00 Uhr    Messfeier mit den Sternsingern (Kehlegg) 
09:00 Uhr    Festmesse mit den Sternsingern,  
                      Wasser- und Salzsegnung (Schoren) 
09:30 Uhr    Festmesse (Ebnit) 
10:30 Uhr    Familiengottesdienst mit den Sternsingern,  
                      Wasser- und Salzsegnung  
                      im Anschluss Hock im Pfarrzentrum (Rohrbach) 
10:30 Uhr    Festmesse mit den Sternsingern und dem Kirchenchor,  
                      Wasser- und Salzsegnung (Markt) 
10:30 Uhr    Messfeier mit den Sternsingern (Oberdorf) 
11:00 Uhr    Festmesse (Franziskaner) 
 

Mache dich auf,  
werde Licht,  

denn dein Licht kommt. 
Jesaja 60,1 
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KATH. KIRCHE DORNBIRN 
Winkelgasse 3, T 05522 3600 4555 
info@kath-kirche-dornbirn.at 
www.kath-kirche-dornbirn.at  
Dominik Toplek                               Moderator 
Elisabeth Herburger    Organisationsleiterin 
Nadine Mauser                                Sekretärin 
Alena Bereuter                   Firmkoordinatorin 
Nikolina Pranjic            Jugendkoordinatorin 
Tina Wild                                      Mitarbeiterin 
Mario Nachbaur                                    Diakon 

TREFFPUNKT KIRCHE 
Marktplatz 1, T 05522 3600 4555  

ST. MARTIN 
Marktplatz 1, T 22 220 
pfarre.markt@kath-kirche-dornbirn.at 
www.st-martin-dornbirn.at 
Pfarrteam: 
Heidi Achammer  pfarrl. Organisationsleiterin 
Steffi Niedermair                             Sekretärin 
Dominik Toplek                                     Pfarrer 
Kathrin Huber                            Pfarrzentrum 
Elisabeth Wergles          Pastoralassistentin 
Josef Schwab und  
Otto Feurstein            Priester im Ruhestand 

HATLERDORF 
Mittelfeldstraße 3, T 22 513 
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-hatlerdorf.at  
Pfarrteam: 
Martina Lanser                    Gemeindeleiterin 
Claudia Geiger und 
Susanne Prast                          Sekretärinnen 
P. Inosens Reldi SVD                            Pfarrer 

OBERDORF 
Bergstraße 10, T 22 097 
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-oberdorf.at 
Pfarrteam: 
Dietmar Steinmair  pfarrl. Organisationsleiter 
P. Inosens Reldi SVD                            Pfarrer 
Paul Riedmann          Priester im Ruhestand 

EBNIT 
Marktplatz 1, T 05522 3600 4555 
info@kath-kirche-dornbirn.at 
Pfarrteam:  
Nadine Mauser                                Sekretärin 
Hans Fink                                               Kaplan 
Elisabeth Wergles Begleitung Pastoralteam 

 

SCHOREN 
Schorenquelle 5, T 23 344 
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-bruderklaus.at 
Pfarrteam: 
Birgit Amann                       Gemeindeleiterin 
Christiane Mair                                Sekretärin 
Dominik Toplek                                     Pfarrer 
Hans Peter Jäger und  
Reinhard Waibel                                    Diakon 
Hannah Bilgeri               Pastoralpraktikantin 

HASELSTAUDEN 
Mitteldorfgasse 6, T 23 103 
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-haselstauden.at 
Pfarrteam: 
Manfred Sutter                       Gemeindeleiter 
Eva Spiegel                                       Sekretärin 
P. Saverius Susanto SVD                     Pfarrer 

ROHRBACH  
Rohrbach 37, T 23 590 
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at 
www.pfarre-st-christoph.at 
Pfarrteam: 
Alfons Meindl                         Gemeindeleiter 
Sabine Blum-Graziadei                   Sekretärin 
P. Saverius Susanto SVD                     Pfarrer 
Hugo Fitz                                                Diakon 

Achammer Heidi            T 0676 83240 8243 
heidi.achammer@kath-kirche-dornbirn.at 

Amann Birgit                  T 0676 83240 7807 
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at  

Bereuter Alena                T 0676 83240 7809 
alena.bereuter@kath-kirche-dornbirn.at 

Bilgeri Hannah               T 0676 83240 8249 
Feurstein Otto                 T 0681 20 83 2090  

otto.feurstein@live.at  
Fink Hans                              T 05572 27 711 
Fitz Hugo                            T 0680 21 85 322 

hugo.fitz@vol.at 
Herburger Elisabeth      T 05522 3485 7803 
elisabeth.herburger@kath-kirche-dornbirn.at 
Jäger Hans Peter              T 0680 55 83 458 

hunti@vol.at 
Lanser Martina              T 0676 83240 8177 

martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at 
Meindl Alfons                  T 0676 83240 8176 

alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at 
Nachbaur Mario             T 0676 83240 8203 

mario.nachbaur@kath-kirche-dornbirn.at 
Pranjic Nikolina             T 0676 83240 2802 

nikolina.pranjic@kath-kirche-dornbirn.at 
Reldi Inosens                     T 0676 30 35 716  

reldiinosens@gmail.com 
Riedmann Paul              T 0676 83240 8228 

paul.riedmann@gmx.net 
Schwab Josef                 T 0676 83240 8150 

josef.schwab@st-martin-dornbirn.at 
Steinmair Dietmar         T 0676 83240 7826 
dietmar.steinmair@kath-kirche-dornbirn.at-

Susanto Saverius          T 0676 83240 8112 
saverius.susanto@kath-kirche-dornbirn.at 

Sutter Manfred               T 0676 83240 8213 
manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at 

Toplek Dominik              T 0676 83240 8193 
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at  

Waibel Reinhard             T 0676 83240 8307  
reinhard.waibel@gmx.at 

Wergles Elisabeth          T 0676 83240 7806 
elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at 

 
 

Kontakt

 IMPRESSUM  
Medieninhaber:  
Die Pfarreien der Stadt Dornbirn 
Redaktionsleitung:  
Elisabeth Herburger, T 0676 83240 7803, 
pfarrblatt.dornbirn@kath-kirche-dornbirn.at 
Redaktionsschluss Februar Ausgabe:   
09. Jänner 2026 
Preis:   für Jahresabo 15 €  
Abonnements, An- u. Abbestellungen, 
Adress änderungen bitte beim jeweiligen 
Pfarramt 
Satz:    Flack & Oberhauser OG 
Druck: Vorarlberger Verlagsanstalt  
Erscheinungsort und Verlagspostamt:  
Dornbirn 
Anschrift der Redaktion:  
Dornbirner Pfarrblatt  
Winkelgasse 3, 6850 Dornbirn 
pfarrblatt.dornbirn@kath-kirche-dornbirn.at

CHRISTUSKAPELLE  
BEI KAPLAN BONETTI 
Kaplan-Bonetti-Straße 1, T 23061-70 
www.kaplanbonetti.at 
Kontakt: Corina Albrecht 

FRANZISKANERKLOSTER 
Marktstr. 49, T 22515 
www.franziskaner-dornbirn.at 
Guardian:  P. Maxentius Walczynski  

WERK DER FROHBOTSCHAFT 
BATSCHUNS 
Mähdlegasse 6a, T 401019 
www.frohbotinnen.at 
Leiterinnen: Gerda Willam,  
Karoline Artner und Helga Berchtel 
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Gott wartete nicht 
bis die Welt war bereit, 

bis keine Gewalt mehr herrschte, 
keine Not und kein Streit. 

 
Gott wartet nicht 
bis wir sind bereit, 

er kommt in die Hektik und Not 
unserer Zeit. 

 
Gott wartete nicht: 

er kam inmitten der Nacht, 
er kam als Kind  

und hat uns Hoffnung gebracht. 
 

Auch wir müssen nicht warten: 
Gott lädt uns ein, 
er will Immanuel, 

„GOTT MIT UNS“ sein. 
 

Verfasser unbekannt

Liebe*r  Pfarrblattleser*in, vielen Dank für Ihre Treue! 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest. 
Möge Freude, Gesundheit und Gottvertrauen Sie im neuen Jahr 2026 begleiten.  
 
Die Mitarbeiter*innen der Kirche in Dornbirn 


